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VORWORT

Liebe Feuerwehrkameradinnen  
und Feuerwehrkameraden, 
Sehr geehrte Damen und Herren,

mit großem Stolz präsentieren wir Euch das Ausbildungsprogramm 2026, das 
nun bereits in seiner 9. Auflage erscheint. Es bietet rund 55 Lehrgangsarten 
mit insgesamt etwa 3.000 Lehrgangsplätzen – ein starkes Zeichen für das 
Engagement und die Leistungsbereitschaft unserer Feuerwehren. Ziel ist es, 
Wissen, Können und das kameradschaftliche Miteinander weiter zu festigen 
und gemeinsam weiterzuentwickeln.

Von uns wird in jeder Situation professionelle Hilfe erwartet – bei Bränden, 
Verkehrsunfällen, Unwettern oder kleineren Hilfeleistungen. Eine gute Aus-
bildung ist das Fundament, auf dem wir sicher handeln und einander vertrauen 
können. Wir wissen, dass das Ehrenamt oft ein Balanceakt zwischen Beruf, 
Familie und Freizeit ist. Umso mehr verdient Euer Einsatz größte Anerken-
nung. Unsere Lehrgänge sollen Euch dabei unterstützen, diese anspruchsvolle 
Aufgabe mit Freude, Kompetenz und Sicherheit zu erfüllen.

Gleichzeitig stehen wir als Feuerwehr vor neuen Herausforderungen: Der Kli-
mawandel bringt häufiger Extremwetter und neue Einsatzszenarien mit sich, 
der gesellschaftliche Wandel verändert das Ehrenamt und unsere Strukturen, 
und die Digitalisierung eröffnet neue Wege – von moderner Einsatztechnik 
bis hin zu digitalen Lernformen. Diese Entwicklungen wollen wir gemeinsam 
annehmen und aktiv gestalten.

Unsere Ausbildungsinitiative versteht sich daher nicht nur als Beitrag zur Ein-
satzbereitschaft, sondern auch als Investition in die Zukunft unserer Feuer-
wehren. Ein besonderer Fokus liegt auf den Führungsausbildungen, der Aus-
bildung von Jugendwarten sowie der Schulung unserer Gerätewarte.

Wir laden alle Feuerwehrangehörigen herzlich ein, das vielfältige Angebot zu 
nutzen und sich weiterzubilden – für eine starke Gemeinschaft, die auch in 
Zukunft bereitsteht, wenn Hilfe gebraucht wird.

Ein besonderer Dank gilt allen Ausbilderinnen und Ausbildern, Unterstüt-
zerinnen und Unterstützern, die mit Herzblut, Fachwissen und Leidenschaft 
zur Qualität unserer Ausbildung beitragen. Euer Engagement macht unsere 
Feuerwehr stark.

”
Christof Grundner 
Kreisbrandrat

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung
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GRUND­
LEHRGÄNGEA

MTA Basismodul − Teil I

Ausbildungsdauer: 
9 Abende  

(27 Unterrichtsein-
heiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Mitglieder der Jugendfeuer-

wehren und Feuerwehrdienst-
leistende und/ oder Querein-
steiger, die zukünftig in einer 
freiwilligen Feuerwehr aktiv 

Feuerwehrdienst leisten.

Lehrgangsvoraussetzung: 
Grundlagenmodul der Heimat-

feuerwehr muss durch den 
Kommandanten im KFV-Portal 

bestätigt werden; 
mind. 16 Jahre

TS-26-MTA-BM-234 L2-Bereich 23./ 25./ 27.02./ 02./ 04./ 06./ 09./ 11./ 13.03.2026

TS-26-MTA-BM-235 L3-Bereich 02./ 04./ 06./ 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20.03.2026

TS-26-MTA-BM-236 L2-Bereich 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27.03.2026

TS-26-MTA-BM-237 L5-Bereich 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27.03.2026

TS-26-MTA-BM-238 L4-Bereich 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27./ 30.03./ 01./ 03.04.2026

TS-26-MTA-BM-239 L4-Bereich 28./ 30.09./ 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16.10.2026

TS-26-MTA-BM-240 L5-Bereich 28./ 30.09./ 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16.10.2026

TS-26-MTA-BM-241 L3-Bereich 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16./ 19./ 21./ 23.10.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Rupert Kink  
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Günter Wambach 
Kreisbrandinspektor 
(Pietling)
Tel.: 0160-4720260 
Mail: guenter.wambach 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schieds- 
richter, Vertreter des KBR

Josef Egginger 
Kreisbrandinspektor 
(Trostberg)
Tel.: 0171-7536635 
Mail: josef.egginger@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Martin Schupfner 
Kreisbrandinspektor 
(Stein a. d. Traun)
Tel.: 0170-9866602 
Mail: martin.schupfner 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Ausführen von Grundtätigkeiten im 

Lösch- und Hilfeleistungseinsatz
- Grundsätze der Unfallverhütung

Ausbildungsinhalte:
- Rechtsgrundlangen 

- Rechte und Pflichten
- Brennen und Löschen
- Einheiten im Löscheinsatz
- Verhalten bei Gefahr
- Einheiten im THL-Einsatz
- Gefahren und Kennzeichnungen
- Verhalten im ABC Einsatz
- Löschen – Anwendung im Brand
- Handhabung von Strahlrohren

- Fahrzeugtechnik
- Sichern gegen Absturz
- Rettungsgeräte

Abschluss:
- schriftliche Zwischenprüfung
- praktische Zwischenprüfung

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=Modulare+Truppausbildung
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Rupert Kink  
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-trauns-
tein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

Günter Wambach 
Kreisbrandinspektor 
(Pietling)
Tel.: 0160-4720260 
Mail:  
guenter.wambach@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter, 
Vertreter des KBR

Josef Egginger 
Kreisbrandinspektor 
(Trostberg)
Tel.: 0171-7536635 
Mail:  
josef.egginger@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

Martin Schupfner 
Kreisbrandinspektor 
(Stein a. d. Traun)
Tel.: 0170-9866602 
Mail:  
martin.schupfner@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

Verbandsführer
Beruf:  
Sicherheitsfachkraft,  
Brandschutzbeauftrager

Ausbildungsdauer: 
3 Abende  

oder 1 Samstag  
(9 Unterrichts- 

einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleis-

tende in der Modularen 
Truppausbildung MTA

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Basismodul – Teil I

TS-26-MTA-FU-135 Stein an der Traun 28.02.2026

TS-26-MTA-FU-136 Kay 09./ 11./ 13.03.2026

TS-26-MTA-FU-137 Kienberg 21.03.2026

TS-26-MTA-FU-138 Marquartstein 04./ 06./ 08.05.2026

TS-26-MTA-FU-139 Erlstätt 14./ 16./ 18.09.2026

TS-26-MTA-FU-140 Engelsberg 17.10.2026

TS-26-MTA-FU-141 Surberg 17.10.2026

TS-26-MTA-FU-142 Petting 19./ 21./ 23.10.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Ingo Klepke 
Fach-KBM Digitalfunk und Führung  
(Traunreut)
Tel.: 0171-9724766 
Mail: ingo.klepke@kfv-traunstein.de

MTA Funkmodul − Teil II

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- Funkgerät HRT

Ausbildungsziele:
- �Selbstständige Kommunikation im 

Feuerwehreinsatz
- �Sicherer Umgang mit dem Funkge-

rät, Grundeinstellungen, Gruppen-
wechsel 

Ausbildungsinhalte:
- Kommunikationsgrundlagen
- Funksprache, Betriebswörter
- Funksprüche absetzten
- Gesetzliche Grundlagen
- Gerätebedienung (HRT)

MTA Abschlussmodul − Teil III

Ausbildungsdauer: 
3 Abende  

(9 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 28

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende  
in der Modularen Trupp-

ausbildung MTA

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Basismodul – Teil I 
MTA Funkmodul – Teil II

TS-26-MTA-AM-88 L3-Bereich 23./ 25./ 27.02.2026

TS-26-MTA-AM-89 L4-Bereich 06./ 08./ 10.04.2026

TS-26-MTA-AM-90 L5-Bereich 13./ 15./ 17.04.2026

TS-26-MTA-AM-91 L5-Bereich 08./ 10./ 12.06.2026

TS-26-MTA-AM-92 L2-Bereich 15./ 17./ 19.06.2026

TS-26-MTA-AM-93 L2-Bereich 13./ 15./ 17.07.2026

TS-26-MTA-AM-94 L3-Bereich 09./ 11./ 13.11.2026

TS-26-MTA-AM-95 L4-Bereich 09./ 11./ 13.11.2026

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Abschluss der MTA Ausbildung
- Führen eines Trupps
- �Übernahme von takischen Aufga-

ben im Rahmen einer Gruppe

Ausbildungsinhalte:
- �Aufgaben eines Truppführers
- Hygiene im Einsatz
- Stressbewältigung

Abschluss:
- schriftliche Abschlussprüfung
- praktische Abschlussprüfung

Abschluss:
-schriftliche Prüfung
- praktische Lernerzielskontrolle

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de%20?subject=
mailto:ingo.klepke%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=digitalfunk
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Rupert Kink  
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-trauns-
tein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

Günter Wambach 
Kreisbrandinspektor 
(Pietling)
Tel.: 0160-4720260 
Mail:  
guenter.wambach@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter, 
Vertreter des KBR

Josef Egginger 
Kreisbrandinspektor 
(Trostberg)
Tel.: 0171-7536635 
Mail:  
josef.egginger@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

Martin Schupfner 
Kreisbrandinspektor 
(Stein a. d. Traun)
Tel.: 0170-9866602 
Mail:  
martin.schupfner@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schiedsrichter

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 2 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 3 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 4 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 5 auf Anfrage

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Ausführen von Grundtätigkeiten im 

Lösch- und Hilfeleistungseinsatz
- �Grundsätze der Unfallverhütung

Ausbildungsinhalte:
- �Ausbildung anhand des Ausbilder-

leitfades in der Heimatfeuerwehr

MTA Zwischenprüfung ohne 
Lehrgangsteilnahme

Ausbildungsdauer: 
1 Abend

Teilnehmeranzahl: 
maximal 10

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleiste in 
der Modularen Truppaus-
bildung ohne Lehrgangs-

teilnahme

Lehrgangsvoraussetzung: 
Grundlagenmodul der Hei-
matfeuerwehr muss durch 

den Kommandanten im KFV-
Portal bestätigt werden; 

mind. 16 Jahre

Abschluss:
- schriftliche Zwischenprüfung
- praktische Zwischenprüfung 

MTA Abschlussprüfung ohne 
Lehrgangsteilnahme

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Abschluss der MTA Ausbildung
- �Führen eines Trupps
- �Übernahme von takischen Aufga-

ben innerhalb einer Gruppe

Ausbildungsinhalte:
- �Ausbildung anhand des Ausbilder-

leitfades in der Heimatfeuerwehr

Ausbildungsdauer: 
1 Abend

Teilnehmeranzahl: 
maximal 10

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende in 

der Modularen Truppausbildung 
ohne Lehrgangsteilnahme

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Basismodul – Teil I 
MTA Funkmodul – Teil II

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 2 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 3 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 4 auf Anfrage

nach Anmeldung durch Inspektoren Bereich Land 5 auf Anfrage

Rupert Kink  
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Günter Wambach 
Kreisbrandinspektor 
(Pietling)
Tel.: 0160-4720260 
Mail: guenter.wambach 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schieds- 
richter, Vertreter des KBR

Josef Egginger 
Kreisbrandinspektor 
(Trostberg)
Tel.: 0171-7536635 
Mail: josef.egginger@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Martin Schupfner 
Kreisbrandinspektor 
(Stein a. d. Traun)
Tel.: 0170-9866602 
Mail: martin.schupfner 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Abschluss:
- �schriftliche Abschlussprüfung
- �praktische Abschlussprüfung

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de%20?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
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TS-26-MTA-EHG-2 noch nicht bekannt findet statt bei Erreichen der  
Mindest-Teilnehmerzahl

Weitere Infos in 
der Lernbar:

Ausbildungsdauer: Teilnehmeranzahl:
maximal 2 Gruppen  
pro Abnahmetermin 

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleis-

tende

Teilnahmebedingungen: 
siehe Leistungsprüfungen 

Merkblatt 2.36 bzw. 
2.37

Leistungsprüfung

Ausbildung:
Die Leistungsprüfungen werden 
grundsätzlich nach den Richtlinien 
zu den Leistungsprüfungen „Bayern“ 
durchgeführt. Diese sind in der Lern-
bar im Downloadbereich verfügbar.
Zusätzlich dazu sind auch die Sonder-
regelungen des Landkreises Traunstein 
zu den Leistungsprüfungen zu beach-
ten. Diese stehen in der Infothek des 
KFV Portals unter "Fachbereich 11 
Wettbewerbe" zum Download bereit.

Information:
Zum Thema Leistungsprüfungen 
steht für Fragen zur Ausbildung 
und Durchführungsregelungen der 
Fachbereich 11 „Wettbewerbe“ zur 
Verfügung.

Rupert Kink  
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Günter Wambach 
Kreisbrandinspektor 
(Pietling)
Tel.: 0160-4720260 
Mail: guenter.wambach 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, Schieds- 
richter, Vertreter des KBR

Josef Egginger 
Kreisbrandinspektor 
(Trostberg)
Tel.: 0171-7536635 
Mail: josef.egginger@
kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Martin Schupfner 
Kreisbrandinspektor 
(Stein a. d. Traun)
Tel.: 0170-9866602 
Mail: martin.schupfner 
@kfv-traunstein.de
Verbandsführer, 
Schiedsrichter

Weitere Infos im KFV 
Portal:

Ansprechpartner:
Wambach Günter – KBI 
Tel.: 0160-4720260 
Mail: guenter.wambach@kfv-traunstein.de

Terminvereinbarungen:
Termine sind mit dem jeweiligen Kreis-
brandinspektor zu vereinbaren

nach Anmeldung durch Inspektoren

Ausbildungsdauer: 
1 Samstag 
2 Abende  

(16 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 20

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleis-

tende in der Modularen 
Truppausbildung MTA

Lehrgangsvoraussetzung:
MTA Grundlagenmodul 

MTA Erste Hilfe

Ausbildungsziele:
- �Kenntnisse über die Tätigkeiten 

eines Ersthelfers an einer Un-
fallstelle, sowie die besonderen 
Möglichkeiten der Ersten Hilfe der 
Feuerwehren

- �Handlungssicherheit mit der Ersten 
Hilfe bei medizinischen Notfällen in 
der Feuerwehr, Beruf und Freizeit

Ausbildungsinhalte:
- �Erste Hilfe nach Bundesarbeitsge-

meinschaft Erste Hilfe (BAG EH)
- �Brandverletzungen und thermische 

Probleme
- Rauch- und Atemvergiftungen
- �Reanimation mit Hilfsmitteln der 

Feuerwehr

- �Rettung und Transport mit Hilfs-
mitteln der Feuerwehr

- �Erstversorgung in einem verunfall-
tem PKW

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:guenter.wambach%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:josef.egginger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:martin.schupfner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.lfv-bayern.de/media/filer_public/9c/5d/9c5d1609-9f86-41a4-89c8-853cc26650a9/01-fachinfo_erste_hilfe_ausbildung_7ue_2016.pdf
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ATEMSCHUTZ­
LEHRGÄNGEB

AGT Träger von Atemschutz-
geräten – Stufe I

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen:
- G26.3 Untersuchung
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �keine Fehlzeiten während des Lehr-

ganges
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �Auf die Hinweise für alle Kom-

mandanten, AT-Warte und Lehr-
gangsteilnehmer wird ausdrücklich 
verwiesen

Ausbildungsziele:
- �Eigenschutz durch Einsatz von 

Atemschutz- und Filtergeräten 
gegen Gefahren durch Atemgifte 
oder Sauerstoffmangel  

- �Richtiges Verhalten in entspre-
chenden Einsatzlagen

Ausbildungsdauer: 
4 Abende, 2 Samstage 

24 Unterrichtseinheiten

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Tragen von Atem-
schutz und Filtergeräten 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre;

Ausbildungsinhalte:
- �Anforderungen und Verantwortung 

des Atemschutzträgers
- �Arbeitsmedizinische Vorsorge-

untersuchung G26.3 und Atem-
schutztauglichkeit

- �Grundlagen der menschlichen At-
mung, körperliche Einsatzgrenzen

- �Atemgifte im Feuerwehreinsatz
- �Aufbau, Funktion, Schutzwirkung 

und Einsatzgrenzen von Geräten 
und Filtern

- �Pflege und Instandhaltung von 
Geräten 

- �An- und Ablegen von Geräten
- �Persönliche Schutzausrüstung
- �Einsatzgrundsätze
- �Brandverhalten, Flashover, Brand-

phasen
- �Türöffnung
- �Orientierung, Absuchen und Kenn-

zeichnung von Räumen
- �Verhalten in Notsituationen

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- praktische Prüfung

weitere Infos 
zum Lehrgang
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Stefan Thurner  
Fach-KBM Atemschutz 
(Trostberg)
Tel.: 0170-9951463 
Mail: stefan.thurner@kfv-traunstein.de
Zugführer

TS-26-AT-157 Traunstein 14./ 16./ 18./ 21./ 23./ 25.04.2026

TS-26-AT-158 Trostberg 14./ 16./ 18./ 21./ 23./ 25.04.2026

TS-26-AT-159 Traunstein 15./ 17./ 19./ 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-AT-160 Trostberg 15./ 17./ 19./ 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-AT-161 Traunstein 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 24.10.2026

TS-26-AT-162 Trostberg 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 24.10.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

AGT Träger von Atemschutz-
geräten – Stufe I

Ausbildungsdauer: 
4 Abende, 2 Samstage 

24 Unterrichtseinheiten

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Tragen von Atem-
schutz und Filtergeräten 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre;

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – 
Stufe II – gasbefeuert (BSA)

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen: 
- G26.3 Untersuchung 
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung
- �mindestens ein Jahr Einsatz- und 

Übungserfahrung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �Auf die Hinweise für alle Kom-

mandanten, AT-Warte und Lehr-
gangsteilnehmer wird ausdrücklich 
verwiesen

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(3 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I

Ausbildungsziele:
- �Vertiefen der erlernten Inhalte des 

Lehrgangs zum Träger von Atem-
schutzgeräten bei der Brandbe-
kämpfung

- �Sammeln von Erfahrungen mit 
Hitze, Rauch und der PSA

Ausbildungsinhalte:
- �Wärmegewöhnung
- �Innenbrandbekämpfung in der gas-

betriebenen Brandübungsanlage
- �Absuchen von Räumen mit Perso-

nenrettung

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

weitere Infos 
zum Lehrgang

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Tragen von Atem-
schutz und Filtergeräten 

vorgesehen sind

mailto:stefan.thurner%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=atemschutzgeräteträger
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TS-26-BSA-130 Traunreut 20.01.2026

TS-26-BSA-131 Traunreut 27.01.2026

TS-26-BSA-132 Traunreut 03.02.2026

TS-26-BSA-133 Traunreut 10.02.2026

TS-26-BSA-134 Traunreut 14.04.2026

TS-26-BSA-135 Traunreut 21.04.2026

TS-26-BSA-136 Traunreut 28.04.2026

TS-26-BSA-137 Traunreut 05.05.2026

TS-26-BSA-138 Traunreut 15.09.2026

TS-26-BSA-139 Traunreut 22.09.2026

TS-26-BSA-140 Traunreut 29.09.2026

TS-26-BSA-141 Traunreut 06.10.2026

TS-26-BSA-142 Traunreut 13.10.2026

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – 
Stufe II – gasbefeuert (BSA)

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(3 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Tragen von Atem-
schutz und Filtergeräten 

vorgesehen sind

Alexander Erber  
Fachberater Atemschutz 
(Kienberg)
Tel.: 0151-25289339 
Mail: alexander.erber@kfv-traunstein.de
Gruppenführer, Leiter Atemschutz

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – 
Stufe III – holzbefeuert (RDA)

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen: 
- G26.3 Untersuchung 
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �Auf die Hinweise für alle Kom-

mandanten, AT-Warte und Lehr-
gangsteilnehmer wird ausdrücklich 
verwiesen

Ausbildungsziele:
- �Erkennen und beurteilen von Ge-

fahren durch Rauch und Feuer
- �Beurteilen und bekämpfen von 

Ausbildungsdauer: 
1 Samstag 

(8 Unterrichtseinhei-
ten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I; 
AGT Fortbildung Brand-
übungsanlage – Stufe II – 

gasbefeuert (BSA)

Gefahren in Form von Durchzün-
dungen

- �Kennen der Funktionsweise und be-
dienen von Hohlstrahlrohren unter 
Beachtung von Einsatzgrundsätzen

- �Richtiges Verhalten beim Öffnen 
von Türen zu Brandräumen

- �Eigenverantwortliches Bedienen 
von Ausrüstungsgegenstände und 
Hilfsmittel

- �Kennenlernen von Grenzen der 
PSA im Einsatz

- �Erfahren der körperlichen Grenzen 
im Einsatz

Ausbildungsinhalte:
- �Innenbrandbekämpfung am Echt-

feuer und Beobachtung der Brand-
phasen

- �Wärmeerfahrung mit der PSA, 
Erfahrung mit Wasserdampf und 
Sicht

- �Handhabung von Hohlstrahlrohren, 
Rauchvorhang, Türmanagement 
und Hilfsmittel

- �Rauchgasdurchzündungen erfahren 
und blocken, hydraulische Entrau-
chung

- �Rauchgaskühlung mittels Impuls-
löschverfahren

- �Kommunikation und Taktik
- �Schlauchreserve und Schlauchma-

nagement

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

weitere Infos 
zum Lehrgang

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Tragen von Atem-
schutz und Filtergeräten 

vorgesehen sind

mailto:alexander.erber%40kfv-traunstein.de?subject=
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TS-26-RDA-114 Übersee 28.03.2026

TS-26-RDA-115 Übersee 25.04.2026

TS-26-RDA-116 Übersee 09.05.2026

TS-26-RDA-117 Übersee 13.06.2026

TS-26-RDA-118 Übersee 27.06.2026

TS-26-RDA-119 Übersee 11.07.2026

TS-26-RDA-120 Übersee 26.09.2026

TS-26-RDA-121 Übersee 10.10.2026

TS-26-RDA-122 Übersee 24.10.2026

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – 
Stufe III – holzbefeuert (RDA)

Ausbildungsdauer: 
1 Samstag 

(8 Unterrichtseinhei-
ten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-
de, die zum Tragen von 
Atemschutz und Filter-
geräten vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I; 
AGT Fortbildung Brand-
übungsanlage – Stufe II 

– gasbefeuert (BSA)

Stefan Thurner  
Fach-KBM Atemschutz 
(Trostberg)
Tel.: 0170-9951463 
Mail: stefan.thurner@kfv-traunstein.de
Zugführer

Ausbildungsdauer: 
1 Samstag  

(8 Unterrichtseinheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 8

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die zum Tragen von Chemika-
lienschutzanzügen der Form 

II und III vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I

TS-26-CSA-97 Trostberg 28.02.2026

TS-26-CSA-98 Trostberg 07.03.2026

TS-26-CSA-99 Traunstein 14.03.2026

TS-26-CSA-100 Traunstein 21.03.2026

AGT Zusatzmodul – Träger von CSA

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen: 
- G26.3 Untersuchung 
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung
- �Kenntnisse zu Grundsätzen im 

Gefahrstoffeinsatz – FwDv 500

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �Auf die Hinweise für alle Kom-

mandanten, AT-Warte und Lehr-
gangsteilnehmer wird ausdrücklich 
verwiesen

Ausbildungsziele:
- �Eigenschutz durch Einsatz des 

Chemikalienschutzanzuges gegen 
chemische Gefahren

- �Gewöhnung an die erschwerten 
Einsatzbedinungen durch Tragen 
des Chemikalienschutzanzuges

- �Durchführen der Personenrettung
- �Sicherer Umgang mit dem Ge-

rät durch ruhiges und besonnenes 
Vorgehen

- �Erfahren der körperlichen Grenzen 
im Einsatz unter CSA

Ausbildungsinhalte:
- �Anforderungen und Verantwortung 

des CSA Trägers
- �Einsatzgrundsätze
- �Eigenverantwortliches Handeln 

unter CSA mit Funk
- �An- und Ablegen von Geräten
- �Aufbau von Dekonstellen
- �Einhalten von Ruhepausen und 

Sicherungstrupp
- �Übungen unter Einsatzbedingungen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Stefan Thurner  
Fach-KBM Atemschutz 
(Trostberg)
Tel.: 0170-9951463 
Mail: stefan.thurner@kfv-traunstein.de
Zugführer

mailto:stefan.thurner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:stefan.thurner%40kfv-traunstein.de?subject=
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AGT Zusatzmodul – Einsatz der WBK

Ausbildungsdauer: 
1 Abend  

(3 Unterrichts
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende mit 
Ausbildung zum Atemschutz-
geräteträger und einer WBK 

am Standort

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I

TS-26-WBK-77 Traunreut 27.10.2026

TS-26-WBK-78 Traunreut 10.11.2026

TS-26-WBK-79 Traunreut 17.11.2026

TS-26-WBK-80 Traunreut 24.11.2026

TS-26-WBK-81 Traunreut 01.12.2026

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen: 
- G26.3 Untersuchung
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- �Auf die Hinweise für alle Kom-

mandanten, AT-Warte und Lehr-
gangsteilnehmer wird ausdrücklich 
verwiesen

Ausbildungsziele:
- �Trainieren des sicheren Umgangs 

mit der WBK
- �Kennenlernen von Einsatzmöglich-

keiten und -grenzen
- �Verstehen von technischen Grund-

sätzen und Funktionsprinzipien
- �Trainieren von Handhabung und 

Vorgehensweisen

Ausbildungsinhalte:
- �Vorteile und Voraussetzungen zum 

Einsatz der WBK
- �Technische Grundsätze, Funktions-

prinzipien

- �Ausstattungsmöglichkeiten
- �Einsatzmöglichkeiten und -grenzen 

in der Brandbekämpfung, Innenan-
griff, THL, Personensuche

- �Würfelblick und Einsatztatktik
- �Praktische Übung mit/ ohne PSA 

im Freien und am Feuer
- �Der Lehrgang findet in der BSA 

Traunreut statt

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Alexander Erber  
Fachberater Atemschutz 
(Kienberg)
Tel.: 0151-25289339 
Mail: alexander.erber@kfv-traunstein.de
Gruppenführer, Leiter Atemschutz

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(ca. 20 Minuten pro 
Trupp) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 32

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-
de mit Ausbildung zum 

Atemschutzgeräteträger

Lehrgangsvoraussetzung: 
AGT Träger von Atem-
schutzgeräten – Stufe I

AGT Belastungsübung

Weitere Lehrgangsvorausset-
zungen: 
- G26.3 Untersuchung
- �keinen Bart oder Kotletten im Be-

reich des Dichtrahmens der Maske
- �allgemein gute gesundheitliche 

Verfassung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- �Vollständige Ausrüstung für Atem-

schutzgeräteträger im Innenangriff

Ausbildungsziele:
- �Jährlicher Nachweis der körperli-

chen Leistungsfähigkeit nach  
FwDv 7 (80KJ)

Ausbildungsinhalte:
- Laufband
- Atemschutzübungsanlage
- Endlosleiter

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Nach Plan/ Anmeldung.

Stefan Thurner  
Fach-KBM Atemschutz 
(Trostberg)
Tel.: 0170-9951463 
Mail: stefan.thurner@kfv-traunstein.de
Zugführer

mailto:alexander.erber%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:stefan.thurner%40kfv-traunstein.de?subject=
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Ausbildungsdauer: 
5 Abende, 2 Samstage  
(41 Unterrichtseinhei-

ten) 

Teilnehmeranzahl:
minimal 8,  
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die als Gruppenführer vor-

gesehen sind; 
Kommandanten

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre

Gruppenführer – SFS Gendorf

FÜHRUNGS­
AUSBILDUNGC

Unterlagen/ Ausrüstung:
- siehe Einladungsschreiben

Ausbildungsziele:
- �Selbstständiges Führen von takti-

schen Einheiten bis zur Gruppen-
stärke

- �Erfüllen von taktischen Aufgaben 
im Rahmen eins Zuges oder einer 
taktischen Einheit

- �Übernahme der Funktion des Ein-
satzleiters

Ausbildungsinhalte:
- Aufgaben des Gruppenführers
- Rechtsgrundlagen
- �Führung und Leitung im Einsatz - 

FwDv 100
- �Einheiten im Lösch- und Hilfeleis-

tungseinsatz – FwDv 3
- Objektkunde
- Gefahren der Einsatzstelle
- �Einsatztaktik – Brand/ Hilfe

leistungseinsatz/ Gefahrgut
- Baustoffe und Bauteile

- �Vorbeugender Brandschutz
- Einsatzplan
- Integrierte Leitstelle
- Digitalfunk
- Planübungen
- Einsatzübungen

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- Abnahme durch die SFS Geretsried
- Abrechnung durch InfraServ

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

TS-26-GF-14 Traunreut/ Gendorf 10./ 12./ 14./ 17./ 19./ 21./ 23.11.2026

mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=gruppenführer+ausbildung
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MFA Basismodul – Führungsstufe A

Ausbildungsdauer: 
2 Abende, 1 Samstag  
(15 Unterrichtsein-

heiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, die im 

Einsatz als Gruppenführer vorgese-
hen sind oder weitere Module der 

MFA besuchen wollen; 
Feuerwehrdienstleistende mit Ein-
satzerfahrung und Gruppenführer-

lehrgang als Aufbaulehrgang

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – Teil III; 

mind. 18 Jahre oder 
Gruppenführerlehrgang einer 
Staatlichen Feuerwehrschule

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Selbstständiges Führen von takti-

schen Einheiten bis zur Gruppen-
stärke

- �Übernahme der Funkton des Ein-
satzleiters bei Einsätzen bis zur 
Gruppenstärke

Ausbildungsinhalte:
- �Aufgaben des Gruppenführers
- �Rechtsgundlagen
- �Führung und Leitung im Einsatz – 

FwDv 100
- �Erkundung und Befehlsgebung
- �Einsatztaktik – Brand / Hilfe

leistungseinsatz / Gefahrgut
- �Einsatzübungen

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- �praktische Prüfung
- �kein Ersatz für den Gruppenführer-

lehrgang Lehrgang an einer SFS

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Selbstständiges Führen einer takti-

schen Einheit im BMA-Einsatz
- �Eingenständige Bedienung einer 

BMA im Einsatz
- �Richtiges Umgehen mit Störungen 

einer BMA

Ausbildungsinhalte:
- Rechtsgrundlagen BMA
- �Arten von Brandmeldeanlagen
- �Bauteile einer Brandmeldeanlage
- �Taktische Vorgehensweise an der 

BMA
- �Handhabung von Feuerwehrplänen 

und Feuerwehrlaufkarten
- �Handhabung der Brandmeldeanlage

Brandmeldeanlagen – 
Führungsstufe B

Ausbildungsdauer: 
3 Abende  

(12 Unterrichtseinhei-
ten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 9

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
mit Brandmeldeanlagen 

im Schutzbereich der 
Feuerwehr; 

Feuerwehrdienstleistende 
in der Modularen Füh-
rungsausbildung MFA

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul – Füh-

rungsstufe A 
oder 

Gruppenführerlehrgang einer 
Staatlichen Feuerwehrschule

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-MFA-BM-15 Erlstätt 24./ 26./ 28.02.2026

Andreas Scheibleger  
Fach-KBM für Taktik und Führung 
(Eisenärzt)
Tel.: 0160-95430196 
Mail: andreas.scheibleger@kfv-traunstein.de

Leiter Master FüSt
Beruf:  
Informatiker

TS-26-BMA-27 Grabenstätt 24./ 25./ 26.02.2026

TS-26-BMA-28 Grabenstätt 24./ 25./ 26.03.2026

TS-26-BMA-29 Kirchheim 27./ 28./ 29.10.2026

TS-26-BMA-30 Kirchheim 17./ 18./ 19.11.2026

Jürgen Richter 
Lehrgangsleiter  
(Grabenstätt)
Tel.: 0170-4802728 
Mail: juergen.richter@kfv-traunstein.de

Zugführer, Fachkraft für Brandmeldeanlagen
Beruf:  
Schichtleiter ILS Traunstein

BMA

mailto:andreas.scheibleger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:juergen.richter%40kfv-traunstein.de?subject=
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Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Informationen zu Neuerungen im 

Bereich der Brandmeldetechnik
- �Eingenständige Bedienung einer 

BMA im Einsatz u.a. mit Hilfe von 
digitaler Technik

Ausbildungsinhalte:
- �Auffrischung der tatkischen Vor-

gehensweise an der BMA
- �Handhabung der Brandmeldeanlage 

in der Praxis
- �Neue Bauteile der Brandmeldean-

lage im Ausbildungsanhänger
- �Handhabung von Feuerwehrlauf-

karten über eine Online-Visualisie-
rung

- �Darstellung eines digitalen Brand-
meldetableaus

Brandmeldeanlagen – 
Aufbaulehrgang

Ausbildungsdauer: 
1 Abend  

(4 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 9

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
mit Brandmeldeanlagen 

im Schutzbereich der 
Feuerwehr

Lehrgangsvoraussetzung: 
Brandmeldeanlagen –  

Führungsstufe B

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Jürgen Richter 
Lehrgangsleiter  
(Grabenstätt)
Tel.: 0170-4802728 
Mail: juergen.richter@kfv-traunstein.de

Zugführer, Fachkraft für Brandmeldeanlagen
Beruf:  
Schichtleiter ILS Traunstein

BMA
Löschschaum – 
Führungsstufe B

Ausbildungsdauer: 
1 Samstag  

(8 Unterrichtsein-
heiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
mit Schaumausrüstung am 

Standort; 
Feuerwehrdienstleistende in 
der Modularen Führungsaus-

bildung MFA

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul –  
Führungsstufe A; 

oder 
Gruppenführerlehrgang einer 
Staatlichen Feuerwehrschule

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA
- Helm mit Visier

Ausbildungsziele:
- �Selbstständige Anwendung des 

Löschmittels Schaum im Einsatz
- �Beschaffen von Schaum
- �Beachtung des Umweltschutzes

Ausbildungsinhalte:
- �Grundlagen zum Löschschaum
- �Schaumarten und deren Eigen-

schaften
- �Umweltrelevanz von Schaummit-

teln
- �Beschaffung und Vorhaltung von 

Schaummitteln
- �Taktik und Einsatz
- �Löschwasserrückhaltung
- �Laborversuche
- �Praktische Löschübungen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-LS-18 Chemiepark Trostberg 04.04.2026

TS-26-LS-19 Chemiepark Trostberg 26.09.2026

TS-26-LS-20 Chemiepark Trostberg 17.10.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

TS-26-BMA-AL-4 Grabenstätt 18.02.2026

TS-26-BMA-AL-5 Grabenstätt 18.03.2026

TS-25-BMA-AL-6 Kirchheim 04.11.2026

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

mailto:juergen.richter%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=löschschaum
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=


3 0  |  C. FÜHRUNGSAUSBILDUNG C. FÜHRUNGSAUSBILDUNG  |  3 1

Alexander Heide 
Kreisbrandmeister 
(Emertsham)
Tel.: 0160-4756498 
Mail: alexander.heide@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter
Beruf:  
Bautechniker für Hoch-/ Tiefbau

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Teilnehmerkreis:
- �Feuerwehrdienstleistende, die im 

Einsatz als Führungsfunktion vor-
gesehen sind

- �Feuerwehrdienstleistende, die in 
einer Führungsstelle als Führungs-
funktion vorgesehen sind 

- �Feuerwehrdienstleistende in der 
Modularen Führungsausbildung 
MFA

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- �3 MZF oder ELW aus den Feuer-

wehren der Teilnehmenden

Ausbildungsziele:
- �Vermittlung des Einsatzkonzeptes 

Wasserförderung und Pendelver-
kehr

- �Selbstständiges Ermitteln von 
Löschwasserbedarf und Einsatz-
mitteln

- �Erarbeitung von Einsatzplänen für 
Wasserförderung und Pendelver-
kehr

Ausbildungsinhalte:
- �Grundlagen Wasserförderung/ 

Pendelverkehr
- �Ermittlung von Löschwasserbedarf 

Wasserförderung – 
Führungsstufe B

und Einsatzmitteln
- �Einsatzpläne für Wasserförderung 

und Pendelverkehr
- �Kommunikationsstruktur
- �Planspiel
- �Anfahrtsübungen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Ausbildungsdauer: 
2 Abende, 1 Samstag  

(14 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 9

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
mit vorgesehener spezifi-
scher Führungsfunktion 

genaueres s.u.

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul – 

Führungsstufe A 
oder 

Gruppenführerlehrgang einer 
Staatlichen Feuerwehrschule

TS-26-WF-33 Heiligkreuz 20./ 22./ 24.10.2026

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang
- �aktiver EDP User im KFV Portal

Ausbildungsziele:
- �Beherrschen der Software EDP4 

web
- �Abarbeiten von Einsatzlagen 

 

Ausbildungsinhalte:
- �Anmeldung und Aufbau von EDP 

web
- �Arbeiten mit Einsätzen
- �Erstellen von Abschnitten und 

Kräfteübersichten
- �Führen eines Einsatztagebuches
- �Abfragen von Einsatzdokumenten
- �Arbeiten mit EDP map
- �Digitale Lagekarte

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-MFA-C3-17 online 05.03.2026

TS-26-MFA-C3-18 online 08.10.2026

EDP Anwenderschulung ELW-
Modul – Führungsstufe C

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(3 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die im Einsatz oder in einer 
Führungsstelle als Funker 
oder Einsatztagbuchführer 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Lagekarte und 
Dokumentation –  
Führungsstufe C

EDP

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

mailto:alexander.heide%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=wasserförderung
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
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MFA Lagekarte und Dokumentation – 
Führungsstufe C

Ausbildungsdauer: 
2 Abende, 1 Samstag 

(15 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleis-

tende mit vorgesehener 
spezifischer Führungs-

funktion 
genaueres s.u.

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul – 

Führungsstufe A; oder 
Gruppenführerlehrgang 
einer Staatlichen Feuer-

wehrschule;  
mindestens zwei Teilneh-
mer aus einer Feuerwehr

Teilnehmerkreis:
- �Feuerwehrdienstleistende, die 

im Einsatz in einer Einsatzleitung 
(MZF/ ELW) vorgesehen sind

- �Feuerwehrdienstleistende, die in 
einer Führungsstelle als Funker, 
Einsatztagebuchführer oder Lage-
kartenführer vorgesehen sind

- �Feuerwehrdienstleistende in der 
Modularen Führungsausbildung MFA

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- �4 MZF oder ELW aus den Feuer-

wehren der Teilnehmenden

Ausbildungsziele:
- �Eigenverantwortliche Übernahme von 

Positionen in einem Führungungs- 
fahrzeug oder einer Führungsstelle

- �Mitwirkung in einer Einsatz- und 
Abschnittsleitung

Ausbildungsinhalte:
- �Informationsbeschaffung und Aus-

wertung
- �Kenntnisse über Rollen und Zu-

sammenarbeit
- �Grundlagen der Stabsarbeit
- �Selbstständiges Funken und Doku-

mentieren

- �Verfassen von Lagemeldungen und 
Protokollen

- �Verarbeiten von Eingangs- und 
Ausgangsmeldungen

- �Bedienung einer Führungssoftware
- �Erstellen von Lagekarten für unter-

schiedliche Führungsstufen
- �Lagedarstellung / Lagekartenfüh-

rung / Einsatzübersichten
- �Taktische Zeichen
- �Verwendung einheitlicher Vorlagen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-MFA-C1-18 Erlstätt 10./ 12./ 14.03.2026

TS-26-MFA-C1-19 Erlstätt 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-MFA-C1-20 Erlstätt 13./ 15./ 17.10.2026

Andreas Scheibleger  
Fach-KBM für Taktik und Führung 
(Eisenärzt)
Tel.: 0160-95430196 
Mail: andreas.scheibleger@kfv-traunstein.de

Leiter Master FüSt
Beruf:  
Informatiker

Ausbildungsdauer: 
1 Abend, 1 Samstag  

(11 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die im Einsatz oder in einer 

Führungsstelle als Füh-
rungssposition vorgesehen 

sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Lagekarte und 
Dokumentation – 
Führungsstufe C; 

mindestens zwei Teilneh-
mer aus einer Feuerwehr

MFA Einsatzleiter – Führungsstufe C

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- �4 MZF oder ELW aus den Feuer-

wehren der Teilnehmer

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen und Verwenden der 

Fahrzeugausstattung
- �Übernahme und Zusammen-

arbeiten von/ mit Positionen und 
Funktionen

- �Leitung von Einsätzen als Ab-
schnitts- oder Einsatzleiter

- �Anwenden der Einsatztaktik des 
Landkreis Traunstein

Ausbildungsinhalte:
- �Führungssystem
- �Prozesse und Arbeitsweisen in 

einem Führungsfahrzeug
- �Einsatzleiter-Handbuch
- �Führen mehrerer takischer Ein-

heiten
- �Arbeiten als Einsatzleiter oder Ab-

schnittsleiter
- �Lagebesprechung und Lagevortrag

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

EL

TS-26-MFA-C2-12 Erlstätt 05./ 08.11.2026

Andreas Scheibleger  
Fach-KBM für Taktik und Führung 
(Eisenärzt)
Tel.: 0160-95430196 
Mail: andreas.scheibleger@kfv-traunstein.de

Leiter Master FüSt
Beruf:  
Informatiker

mailto:andreas.scheibleger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:andreas.scheibleger%40kfv-traunstein.de?subject=
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MFA Einsatzleiter Tunnelanlagen – 
Führungsstufe C

Ausbildungsdauer: 
2 Abende  

(6 Unterrichtseinheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
mit Straßentunnelanlagen 

im Schutzbereich der 
Feuerwehr und bei Ein-
sätzen an Tunnelanlagen 

in einer Führungsposition 
vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Einsatzleiter – 

Führungsstufe C; 
MFA Lagekarte und Doku-

mentation – Führungsstufe C; 
oder Gruppenführerlehrgang 
einer Staatlichen Feuerwehr-

schule; 
mindestens zwei Teilnehmer 

aus einer Feuerwehr
Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang
- �Freischaltung für EDP User im 

KFV Portal
Ausbildungsziele:
- �Beherrschen der Software EDP 4 

Command
- �Abarbeiten von Einsatzlagen im 

Stab

Ausbildungsinhalte:
- �Anmelden und Aufbau von EDP 

Command
- �Arbeiten mit Lagen im Stab
- �Sichten und Verteilen von Nach-

richten
- �Verfolgen von Nachrichten und 

Aufträgen
- �Führen eines Einsatztagebuches im 

Stab
- �Kommunikation im Stab

EDP Anwenderschulung Stabs-
Modul – Führungsstufe D

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(3 Unterrichtseinheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die in einem Stab oder  
Führungsstelle als Stabs-
funktion vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA EDP Anwenderschu-

lung ELW-Modul –  
Führungsstufe C; 

MFA Einführung in die  
Stabsarbeit

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-MFA-C4-3 Altenmarkt/ Ruhpolding/ Traunstein auf besondere Einladung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �3 MZF oder ELW aus den Feuer-

wehren der Teilnehmer

Ausbildungsziele:
- �Leitung von Einsätzen als 

Abschnitts- oder Einsatzleiter
- �Zusammenarbeit mit anderen 

Organisationen
- �Anwenden der Einsatztaktik Tunnel 

des Landkreis Traunstein

Ausbildungsinhalte:
- �Führungsmittel für den Einsatz am 

Tunnel (EL-HaB)
- �Kommunikation, Kommunikations-

strukturen 
- �Ordnung des Raumes
- �Taktische Ventilation
- �Einsatztaktik bei Einsätzen unter 

Atemschutz
- �Alarmierungsplanung

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Alexander Erber  
Fachberater Atemschutz 
(Kienberg)
Tel.: 0151-25289339 
Mail: alexander.erber@kfv-traunstein.de
Gruppenführer, Leiter Atemschutz

TS-26-MFA-D2-8 Erlstätt auf besondere Einladung

EDP

Andreas Scheibleger  
Fach-KBM für Taktik und Führung 
(Eisenärzt)
Tel.: 0160-95430196 
Mail: andreas.scheibleger@kfv-traunstein.de

Leiter Master FüSt
Beruf:  
Informatiker

mailto:alexander.erber%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:andreas.scheibleger%40kfv-traunstein.de?subject=
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TECHNISCHE UND 
PRAKTISCHE LEHR­
GÄNGED

Technische Hilfeleistung – 
Grundausbildung

Ausbildungsdauer: 
6 Abende, 1 Samstag  

(20 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die im Einsatz zur technischen 
Hilfeleistung vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul –  

Teil III 
mind. 18 Jahre

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- �vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen der Möglichkeiten 

der technischen Hilfeleistung
- �Anwenden von praktischen und 

einsatzrelevanten Grundlagen der 
technischen Hilfeleistung

Ausbildungsinhalte:
- �Grundlagen der Mechanik
- �Bewegen von Lasten
- �Unwetterschäden (Sturm, Hoch-

wasser)
- �Türöffnung
- �Rettungsgeräte
- �Fahrzeugsicherung
- �Technische Rettung (Standard- 

einsatzregeln)

- �Besondere Einsatzsituationen
- �Alternative Antriebsarten
- �Gruppe in der THL
- �Rechtsgrundlagen
- �Einsatzübungen

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- praktische Prüfung

Hans Heinrich 
Kreisbrandmeister 
(Fridolfing)
Tel.: 0171-7381933 
Mail:  
hans.heinrich@kfv-traunstein.de
Lehrgangsleiter Land 3

Stefan Nitzinger 
Kreisbrandmeister 
(Erlstätt)
Tel.: 0170-2033894 
Mail:  
stefan.nitzinger@kfv-traunstein.de 
Lehrgangsleiter Land 2

Alexander Heide 
Kreisbrandmeister 
(Emertsham)
Tel.: 0160-4756498 
Mail:  
alexander.heide@kfv-traunstein.de
Lehrgangsleiter Land 4

Albert Rieder 
Kreisbrandmeister 
(Kammer)
Tel.: 0171-6127746 
Mail:  
albert.rieder@kfv-traunstein.de
Lehrgangsleiter Land 5

TS-26-THL-72 Nußdorf 10./ 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 25.04.2026

TS-26-THL-73 Grassau 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 17.10.2026

TS-26-THL-74 Schnaitsee 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 17.10.2026

mailto:hans.heinrich%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:stefan.nitzinger%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:alexander.heide%40kfv-traunstein.de%20?subject=
mailto:albert.rieder%40kfv-traunstein.de?subject=
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Matthias Seidenfuß 
Fach-KBM Sonderaufgaben 
(Petting)
Tel.: 0170-5397735 
Mail: matthias.seidenfuss@kfv-traunstein.de

Zugführer, Leiter Hochleistungspumpen
Beruf:  
Maschinenbautechniker, Leiter Zerspanungs-
werkstatt

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA
- Helm mit Visier

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen der Möglichkeiten 

der technischen Hilfeleistung bei 
LKW-Unfällen

- �Vermittlung der Besonderheiten 
bei Unfällen mit LKW

Ausbildungsinhalte:
- �Theoretische Grundlagen
- �Praktische Übung mit hydrauli-

schem Rettungsgeräten am LKW-
Führerhaus

- �Absichern der Einsatzstelle
- �Sicherung von LKW und Führer-

haus
- �Erstellen von Versorgungs

öffnungen
- �Erstellen der Rettungsöffnung
- �Patientenrettung aus LKW

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Technische Hilfeleistung – LKW Unfall

Ausbildungsdauer: 
1 Samstagvormittag 

oder 
1 Freitagnachmittag 

(6 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zur technischen Hilfe-
leistung bei LKW Unfällen 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – Teil III; 
Einsatz- und Übungserfahrung; 
Hydraulischer Rettungssatz am 

Standort; 
mind. 18 Jahre

TS-26-THL-LKW-15 Siegsdorf 16.10.2026

TS-26-THL-LKW-16 Siegsdorf 17.10.2026

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen der Möglichkeiten 

der ABC Gefahrenabwehr
- �Anwendung der fahrzeugunabhän-

gigen, praktischen und einsatzrele-
vanten Grundlagen im ABC-Ein-
satz

- �Erstmaßnahmen der ersteintref-
fenden Feuerwehr (Löschfahrzeug)

Ausbildungsinhalte:
- �GAMS Regel
- �FwDv 500
- �Sofort-Dekon
- �verschiedene Formen von Körper-

schutz im ABC Einsatz
- �Einsatzstellenhygiene im ABC 

Einsatz

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

ABC-Einsatz – Grundlehrgang

Ausbildungsdauer: 
3 Abende  

(9 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die im Einsatz für ABC  
Gefahrenabwehr vorgesehen 

sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre

TS-26-ABC-GL-14 Stein 06./ 08./ 10.04.2026

TS-26-ABC-GL-15 Stein 05./ 07./ 09.10.2026

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

mailto:matthias.seidenfuss%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=


4 0  |  D. TECHNISCHE UND PRAKTISCHE LEHRGÄNGE D. TECHNISCHE UND PRAKTISCHE LEHRGÄNGE  |  4 1

Unterlagen/ Ausrüstung:
- vollständige PSA
- �Helm mit Gesichts- und Gehör-

schutz
- Schnittschutzhose
- �Schuhe mit Schnittschutz oder 

Gamaschen
- Motorsäge

Ausbildungsziele:
- �Erlangen der fachlichen Eignung 

für die Arbeit mit der Motorsäge

Ausbildungsinhalte:
- �Unfallverhütungsvorschriften und 

Regeln der Unfallversicherungs-
träger

- �Umgang mit Motorsägen und 
Werkzeugen

- �Arbeitseinsatz unter Praxis
bedingungen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung
- �Die Ausbildung wird vom Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Traunstein durchgeführt

Ausbildungsdauer: 
2 Tage  

(16 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die zum Arbeiten mit der 
Motorsäge vorgesehen 

sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
Körperliche und geistige 
Eignung für die Arbeit 

mit der Motorsäge; 
mind. 18 Jahre

Arbeiten mit der Motorsäge

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Fortbildung Motorsägenführer am 
Spannungssimulator

Ausbildungsdauer: 
1 Vormittag 

oder 
1 Nachmittag

Teilnehmeranzahl: 
maximal 10

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-
de, die zum Bearbeiten 
von Holz unter Span-

nung mit der Motorsäge 
vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 
Teil III; Arbeiten mit der 
Motorsäge; Körperliche 
und geistige Eignung für 
die Arbeit mit der Mo-
torsäge; mind. 18 Jahre

Unterlagen/ Ausrüstung:
- vollständige PSA
- �Helm mit Gesichts- und Gehör-

schutz
- Schnittschutzhose
- �Schuhe mit Schnittschutz oder 

Gamaschen

Ausbildungsziele:
- �Selbstständiges und gefahrloses 

Beseitigen von Sturmholz

Ausbildungsinhalte:
- �Unfallverhütungsvorschriften und 

Regeln der Unfallversicherungs-
träger

- �Arbeitstechniken für Holz unter 
Spannung

- �Schneiden von Holz unter Span-
nung am Simulator

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung
- �Die Ausbildung wird vom Amt für 

Ernährung, Landwirtschaft und 
Forsten Traunstein durchgeführt

TS-26-MSS-37 Traunstein 19.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-38 Traunstein 19.05.2026 – Nachmittag

TS-26-MSS-39 Traunstein 20.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-40 Traunstein 20.05.2026 – Nachmittag

TS-26-MSS-41 Traunstein 21.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-42 Traunstein 21.05.2026 – Nachmittag

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

TS-26-MO-31 Traunstein 11./ 12.02.2026

TS-26-MO-32 Traunstein 13./ 14.02.2026

TS-26-MO-33 Traunstein 23./ 24.02.2026

TS-26-MO-34 Traunstein 27./ 28.02.2026

TS-26-MO-35 Traunstein 16./ 17.09.2026

TS-26-MO-36 Traunstein 18./ 19.09.2026

mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
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Ausbildungsdauer: 
3 Abende, 2 Samstage  

(24 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 16

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die für Arbeiten in ab-
sturzgefährdeten Berei-

chen vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III;  
G26.3 Untersuchung 

empfohlen;  
absolute Schwindelfrei-

heit; 
mind. 18 Jahre 

Absturzsicherung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA
- �Gerätesatz Absturzsicherung ge-

prüft nach BGG 906
- �Auffanggurt DIN (EN358, EN361, 

EN813)

Ausbildungsziele:
- �Selbstständige Beurteilung von ab-

sturzgefährdeten Situationen

- �Sicheres Arbeiten in absturzgefähr-
deten Bereichen unter Verwendung 
des Gerätesatz Absturzsicherung

- �Einhaltung der rechtlichen und 
situationsbedingen Rahmenbedi-
nungen

Ausbildungsinhalte:
- �Theoretische und rechtliche 

Grundlagen
- �Materialkunde und Anwendungs-

bereiche

- �Möglichkeiten und Grenzen der 
Rettung und Selbstrettung

- �medizinische Grundlagen
- �Gefährdungsbeurteilung
- �Aufbau der Sicherungskette
- �Fixpunke
- �Anwendung aus Auswahl von 

Technik und Material

Abschluss:
- praktische Prüfung

Stefan Helmel 
Lehrgangsleiter Absturzsicherung 
(Traunwalchen)
Tel.: 0170-2318530 
Mail: stefan.helmel@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter
Beruf:  
Feuerwehrbeamter

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

TS-26-ABS-28 Waging am See 09. /11./ 13./ 16./ 20.06.2026

TS-26-ABS-29 Waging am See 14./ 16./ 18./ 21./ 25.07.2026

Maschinist für Tragkraftspritzen 
und Löschfahrzeuge

Ausbildungsdauer:
3 Abende, 2 Samstage 

(23 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-

de, die als Maschinist 
für Löschfahrzeuge und 
Tragkrafspritzen vorge-

sehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III;  
Grundeinweisung Feuer-
löschkreiselpumpen am 

Standort; 
mind. 18 Jahre

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch 
- vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Bedienen von maschinell angetrie-

benen Einrichtungen und sonstigen 
mitgeführten Geräten auf Lösch-
fahrzeugen

- �Selbstständiges Ausführen der 
Tätikgeiten des Maschinisten

Ausbildungsinhalte:
- �Aufgaben des Maschinisten
- �Löschfahrzeuge
- �Unfallverhütungsvorschriften, 

Straßenverkehrsrecht, Dienstvor-
schriften

- �Technischer Prüfdienst TPD
- �Löschwasserentnahmestellen
- �Wasserförderung
- �Feuerlöschkreiselpumpen
- �Kraftbetriebene und weitere Geräte

Abschluss:
- schriftliche Prüfung

TS-26-MA-63 Waging am See 14./ 16./ 18./ 21./ 25.04.2026

TS-26-MA-64 Waging am See 03./ 05./ 07./ 10./ 14.11.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Alexander Heide  
Kreisbrandmeister 
(Emertsham) 
Tel.: 0160-4756498 
Mail: alexander.heide@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter
Beruf:  
Bautechniker für Hoch-/ Tiefbau

mailto:stefan.helmel%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=absturzsicherung
https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=maschinistenausbildung
mailto:alexander.heide%40kfv-traunstein.de?subject=
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Bootsführer

Ausbildungsdauer: 
4 Tage  

(32 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
6

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die als Maschinist für Dreh-
leitern vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
Maschinist für Tragkraft-
spritzen und Löschfahr-

zeuge; 
gültige Fahrerlaubnis für 

die betreffende Fahr-
zeugklasse; 

absolute Schwindelfrei-
heit

Maschinist für Drehleitern

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Sicheres Bedienen einer DLA(K) 

23-12 einschließlich den Zusatzein-
richtungen bei Menschenrettung, 
Brandbekämpfung und technischer 
Hilfeleistung

- �Anwendung der richtigen tech-
nischen und taktischen Möglich-
keiten

- �Eigenständiges Beurteilen der Be-
triebssicherheit eines Hubrettungs-
fahrzeuges

Ausbildungsinhalte:
- �Allgemeine Grundlagen und An-

forderungen
- �Aufgaben des Maschinisten
- �Unfallverhütungsvorschriften
- �Bedienung der DL ohne Korb, 

Abstützen, Aus- und Einfahren des 
Rettungskorbes

- �Verwendung von Krankentrage, 

Stromerzeuger, Wenderohr, Abseil-
gerät, Lüfter

- �Fahrzeugkunde
- �Notbetrieb und Störungssuche
- �Aufstellflächen
- �Heben von Lasten
- �Pflege und Wartung
- �Praktische Übung

Abschluss:
- schriftliche Prüfung

TS-26-DL-6 noch nicht bekannt findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

TS-26-BF-4 Übersee/ Chiemsee findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Ausbildungsdauer: Teilnehmeranzahl: Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende,  

die als Bootsführer vorgesehen 
sind

Ausbildungsziele:
- �Erwerb des Sport-Boot-Führer-

scheins Binnen

Ausbildungsinhalte:
- �Seerecht und Navigation
- Seemannschaft
- Praktische Fahrmanöver

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- praktische Prüfung

Lehrgangsvoraussetzung: 
Gesundheitszeugnis;  

MTA Basismodul – Teil I;  
MTA Funkmodul – Teil II

mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
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Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA
- Personalausweis

Ausbildungsziele:
- �Sicheres Bedienen von Flurförder-

fahrzeugen
- �Kennenlernen der Sicherheitsbe-

stimmungen und Gerätetechnik
- �Aufnehmen, Transportieren, Ab-

setzen und Stapeln von Lasten
- �Anwendung von üblichen Anbau-

geräten

Ausbildungsinhalte:
- �Theoretische und rechtliche 

Grundlangen zum Führen von Flur-
förderfahrzeugen

- �Pflichten des Flurförderfahrzeug-
führers

- �Lastentransport, Befahren von 
Rampen

- �Be- und Entladen von Anhängen 
und Regalen

- �Einweisung am Flurförderfahrzeug
- �Praktische Fahr- und Stapelübungen
- �Verlassen des Fahrzeuges

Abschluss:
- schriftliche Prüfung
- praktische Prüfung

Staplerschein

Ausbildungsdauer: 
2 Tage 

(15 Unterrichts- 
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
10

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die zum Führen von Flurför-
derfahrzeugen vorgesehen 

sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – Teil III; 

Körperliche und geistige 
Eignung zum Führen eines 

Flurförderfahrzeuges; 
mind. 18 Jahre

ST-26-ST-6 Traunreut 08./ 09.05.2026

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Sonder- und Wegerecht

Ausbildungsdauer: 
1 Abend  

(2 Unterrichts
einheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
24

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende,  

die als Maschinist vorgesehen 
sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
Maschinist für Tragkraft- 

spritzen und Löschfahrzeuge

TS-26-SUW-4 Traunreut 24.03.2026

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch

Ausbildungsziele:
- �Richtiges Verhalten bei Einsatz-

fahrten unter Inanspruchnehmen 
von Sonderrechten 

- §§ 35 und 38 StVO

Ausbildungsinhalte:
- Sonder- und Wegerechte

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=


4 8  |  D. TECHNISCHE UND PRAKTISCHE LEHRGÄNGE D. TECHNISCHE UND PRAKTISCHE LEHRGÄNGE  |  4 9

Unterlagen/ Ausrüstung:
- vollständige PSA
- �Übungsfahrzeug der eigenen 

Feuerwehr

Ausbildungsziele:
- �Sicheres Führen von Einsatzfahr-

zeugen unter Einsatzbedingungen

Ausbildungsinhalte:
- �Theoretische und physikalische 

Grundlagen von Fahrzeugen
- �Schwierige Verkehrssituationen 

während Einsatzfahrzeugen
- �Fahrübungen mit engem Bezug zur 

Einsatzpraxis
- �Praxiserfahrung mit dem eigenen 

Einsatzfahrzeug

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Fahrsicherheitstraining

Ausbildungsdauer: 
1 Tag

Teilnehmeranzahl: 
maximal 12

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die zum Führen von Einsatz-
fahrzeugen vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – Teil III; 

gültige Fahrerlaubnis für die 
betreffende Fahrzeugklasse

TS-26-FST-10 Alzmetall Altenmarkt nach Verfügbarkeit des Trainers

Verbandsführer, Schiedsrichter
Beruf:  
Land- und Baumaschinenmechatroniker, 
Betriebsleiter

Martin Hochreiter 
Kreisbrandmeister 
(Kienberg)
Tel.: 0171-5788954 
Mail: martin.hochreiter@kfv-traunstein.de

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen von einsatztaktischen 

Grundlagen "erkennen, verstehen, 
sicher handeln" 

- �Erkennen von von E-Fahrzeugen 
und deren Gefahrenpotentialen 

- �Gefahrenbewusstes Vorgehen bei 
Einsätzen mit verunfallten E-Fahr-
zeugen

- �Anwenden von alternativen Lösch-
methoden

- �Anwenden von einsatztaktischen 
Grundlagen auf konkrete Unfall-
szenarien

- �Anwenden von geeigneten Einsatz-
taktiken

- �Einschätzen von Gefahren von Un-
fallszenarien

- Verwenden von Unfalldatenblättern

Ausbildungsinhalte:
- �Gefahrenpotential von E-Fahrzeu-

gen
- �Rettungsmaßnahmen, , Karosserie-

arbeiten
- �Fahrzeugidentifikation, HV Ab-

schaltung
- �Brandbekämpfung und alternative 

Löschmethoden, Dekontamination
- �Unfallbeispiele mit beispielhafter 

Einsatztaktik

- �Besondere Unfallszenarien wie 
Fahrzeug im Gewässer, Fahrzeug-
brand an einer Ladestation oder in 
einer Tiefgarage

- �Grundlagen für Einsätze zu  
E-Nutzfahrzeugen

- Brennstoffzellen-Fahrzeuge

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung
- �Die Ausbildung wird durch die 

Q4Flo GmbH durchgeführt

Ausbildungsdauer:
1 Abend 

(5 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 30

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 

im aktiven Einsatzdienst; 
Feuerwehrdienstleistende, 

die im Einsatz als Grup-
penführer oder Einsatzlei-

ter vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung:
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre

E-Mobilität – Teil I – III

TS-26-EMO-T1-11 online 22.01.2026

TS-26-EMO-T1-12 online 03.11.2026

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

mailto:martin.hochreiter%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
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Unterlagen/ Ausrüstung:
- vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen von Verhaltenswei-

sen in Bahnanlagen 
- �Erlangen von erweiterem Grundla-

genwissen zu Bahnfahrzeugen 
- �Vertiefen der Anwendungs- und 

Einsatztaktik
- �Kennelernen von abweichenden 

Einsatzgrundsätzen nach Anwen-
dungsfall

Ausbildungsinhalte:
- �Unfallverhütungsvorschriften
- Gefahren am und im Bahnbereich
- �Praktische Einweisung am Bahnge-

läde und Fahrzeugen
- �Zugang zu Einsenbahnfahrzeugen
- �Sichern von Eisenbahnfahrzeugen
- �Evakuieren von Personen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung
- �Die Ausbildung wird von der DB 

durchgeführt

Ausbildungsdauer:
1 Vormittag 

oder 
1 Nachmittag 

(5 Unterrichtseinhei-
ten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 10

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-
de mit Bahnstrecken im 

Schutzbereich der Feuer-
wehr

Lehrgangsvoraussetzung:
MTA Abschlussmodul – 

Teil III

Technik-Tag – Zug

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

E-Mobilität – Praxis-Traininig

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Unterlagen/ Ausrüstung:
- vollständige PSA 

Ausbildungsziele:
- �Praktisches Üben von einsatztakti-

schem Vorgehen am Realfahrzeug
- �Erlangen von praktischen Fertig-

keiten 
- �Einschätzen von Gefahren von Un-

fallszenarien in der Praxis

Ausbildungsinhalte:
- �Sicherheitseinrichtungen an 

E-Fahrzeugen
- �Vorgehen an Unfallfahrzeugen
- �havarierte Batteriesysteme
- �Personenrettung
- �Gefahrenprävention
- �Brandbekämpfung

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung
- �Die Ausbildung wird durch die 

Q4Flo GmbH durchgeführt

Ausbildungsdauer: 
1 Vormittag 

oder  
1 Nachmittag 

(5 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 15

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende im 

aktiven Einsatzdienst;  
Feuerwehrdienstleistende, die 
im Einsatz als Gruppenführer 

oder Einsatzleiter vorgesehen 
sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
E-Mobilität – Teil I 
E-Mobilität – Teil II

TS-26-EMO-PT-16 Nußdorf 07.02.2026 – Vormittag

TS-26-EMO-PT-17 Nußdorf 07.02.2026 – Nachmittag

TS-26-TTZ-6 Traunstein 10.10.2026 – Vormittag

TS-26-TTZ-7 Traunstein 10.10.2026 – Nachmittag

mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
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TS-26-GW-7 Siegsdorf findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Unterlagen/ Ausrüstung:
- Dienstbuch
- vollständige PSA

Ausbildungsziele:
- �Durchführen von Instandhaltungs-

arbeiten zur Sicherstellung des 
verkehrs- und arbeitssicheren 
Zustandes von Feuerwehrfahrzeu-
gen und der feuerwehrtechnischen 
Beladung

- �Instandhalten der prüfpflichteigen 
persönlichen Schutzausrüstung 
und Aussonderungen rechtzeitig 
einleiten

- �Kennenlernen der Fristen für In-
standhaltung und Prüfung

- �Durchführen von Geräteprüfungen 
bzw. die Durchführung rechtzeitig 
veranlassen

- �Schriftliche Dokumentation von 
Instandhaltungs- und Wartungs-
arbeiten

Ausbildungsinhalte:
- �Aufgaben des Gerätewartes
- �Rechtsgrundlagen, StVZO, FZV, 

BayFwG
- �Unfallverhütungsvorschriften, 

Geräteprüfordnung

- �Technische Regeln, EN-, DIN 
Normen, Dienstvorschriften und 
Betriebsanleitungen

- �Dokumentation von Instandhaltun-
gen und Prüfungen

- �Instandhalten von Fahrzeugen und 
Gerätschaften der Feuerwehr

- �Winterfestmachen von Feuerwehr-
fahrzeugen, Feuerwehrpumpen und 
Anlagen der Feuerwehr

Abschluss:
- schriftliche Prüfung

Ausbildungsdauer:
4 Tage 

(28 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
8

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die als Gerätewart vor-
gesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung:
Maschinist für Tragkraft-
spritzen und Löschfahr-

zeuge

Gerätewart

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Zugführer, Kommandant, stlv. Leiter Master 
FüSt
Beruf:  
Projekt-Ingenieur

Florian Ettmayr 
Fach-KBM Ausbildung 
(Matzing)
Tel.: 0171-7654914 
Mail: florian.ettmayr@kfv-traunstein.de

Vegetationsbrandbekämpfung – 
Modul Waldbrandeinsatz

Ausbildungsdauer:
1 Abend 

(2 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 25

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleis-

tende, die im Einsatz als 
Führungskraft vorgese-

hen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul –  
Führungsstufe A; 

oder 
Gruppenführerlehrgang 
einer Staatlichen Feuer-

wehrschule

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen der Ausrüstung für 

Vegetationsbrandbekämpfung

Ausbildungsinhalte:
- �Vorstellung der landkreiseigenen 

Ausrüstung zur Vegetationsbrand-
bekämpfung

- �Einsatzzweck der Ausrüstung
- �Stationierung und Alarmierung der 

Ausrüstung

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-VBB-WB-6 online auf besondere Einladung

Rupert Kink 
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter

https://www.feuerwehr-lernbar.bayern/suche/?L=0&id=47&tx_solr_global%5Bq%5D=Gerätewart
mailto:florian.ettmayr%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
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Vegetationsbrandbekämpfung – 
Modul Führung

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(2 Unterrichtseinheiten) 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 25

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die im Einsatz als Füh-
rungskraft vorgesehen 

sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MFA Basismodul – 
Führungsstufe A;  

oder 
Gruppenführerlehrgang einer 
Staatlichen Feuerwehrschule

TS-26-VBB-FÜ-6 online 28.01.2026

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen der Einsatztaktik und 

Vorgehensweise bei Vegetations-
bränden als Mannschaft

Vegetationsbrandbekämpfung – 
Modul Mannschaft

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(2 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 25

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende 
im aktiven Einsatzdienst

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre;

Ausbildungsinhalte:
- �Grundlagen zu Vegatationsbränden
- �Persönliche Schutzausrüstung
- �Gefahren der Einsatzstelle
- �Ausrüstung und Werkzeuge
- �Hygiene an der Einsatzstelle

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-25-VBB-MA-6 online 04.02.2026

Rupert Kink 
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Kennenlernen von Einsatztaktik 

und Vorgehensweisen bei Vegeta-
tionsbränden als Führungskraft

Ausbildungsinhalte:
- �Einsatzleitung und ihre Aufgaben
- �Führungsstruktur und Kommuni-

kation
- Einsatztaktik
- Einsatztechnik

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Rupert Kink 
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
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Vegetationsbrandbekämpfung – 
Modul Flugunterstützung

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Einsetzen von Luftfahrzeugen zur 

Unterstützung bei der Vegetations-
brandbekämpfung

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(2 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 25

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 
die für Flugunterstützung 
bei Vegetationsbränden 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III; 
mind. 18 Jahre

Ausbildungsinhalte:
- ��Einrichten von Landeplätzen
- ��Sicherheitshinweise bei Luftfahr-

zeugen
- ��Möglichkeiten der Luftunterstüt-

zung
- ��Kommunikation mit Luftfahrzeugen

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

TS-26-VBB-FL-6 online 11.02.2026

Rupert Kink 
Kreisbrandinspektor 
(Übersee)
Tel.: 0170-2924725 
Mail: rupert.kink@kfv-traunstein.de

Verbandsführer, Schiedsrichter E SEMINARE

mailto:rupert.kink%40kfv-traunstein.de?subject=
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TS-26-KDT-1 noch nicht bekannt 18.04.2026

Ausbildungsziele:
- �Erleichterung in den Einstieg als 

Führungskraft einer Feuerwehr. 
Auffrischung und Vertiefung von 
vorhandenen Kenntnissen ins-
besondere die der Strukturen des 
Feuerwehrwesens, der Verwal-
tungsprozesse, der Alarmierung und 
die Zusammenarbeit mit relevanten 
Organisationen und Einrichtungen. 
Dialog mit den wichtigsten An-
sprechpartnern.

Ausbildungsinhalte:
- �Struktur des Feuerwehrwesens im 

Landkreis Traunstein

- �Vorbeugender Brandschutz
- �Förder- und Beschaffungswesen
- �Ehrungen
- �Alarmierungs- und Einsatzplanung
- �EDV-Anwendungen incl. Einsatz-

nachbearbeitung
- �Standort Übungs- und Ausbil-

dungsbetrieb incl. MTA-Ausbildung
- �Lehrgangswesen und Anmelde-

verfahren im Landkreis Traunstein 
und an den staaltichen Feuerwehr-
schulen

- �Kinder- und Jugendfeuerwehren
- �Organsiationsstruktur einer Feuer-

wehr

- �Organisation mit der Gemeinde-
verwaltung, Haushalt usw.

- �Organisationsstruktur der Kreis-
brandinspektion

- �Organisationsstruktur der Feuer-
wehrverbände

- �Besichtigung nach BayFwG
- �Öffentlichkeitsarbeit in der Feuer-

wehr
Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Ausbildungsdauer:
1 Samstag  

(9 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 25

Teilnehmerkreis: 
Kommandanten und 

Feuerwehrangehörige, die 
Führungs- oder organisa-
torische Aufgaben in der 

Feuerwehr ausführen

Lehrgangsvoraussetzung:
MTA Abschlussmodul – 

Teil III

Seminar für Kommandanten

Verbandsführer 
Beruf:  
Bauingenieur

Christof Grundner 
Kreisbrandrat 
(Trostberg)
Tel.: 0179-4508357 
Mail: christof.grundner@kfv-traunstein.de

Ausbildungsziele:
- �Erleichterung in den Einstieg als 

Jugendwart einer Feuerwehr sowie 
Auffrischung und Vertiefung von 
vorhandenen Kenntnissen insbe-
sondere die Grundausbildung.

Ausbildungsinhalte:
- �Struktur des Feuerwehrwesens im 

Landkreis Traunstein

- �Kinder- und Jugendfeuerwehren
- �Aufgaben des Jugendwartes
- �Förderungen
- �Tag der Jugendfeuerwehr, Zeltlager
- �Grundausbildung MTA
- �Ehrungen
- �EDV-Anwendungen
- �Führungszeugnisse
- �Leistungsprüfungen

- �Organisation einer Jugendfeuer-
wehr

- �Öffentlichkeitsarbeit
- �Jugendanwerbung

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Seminar für Jugendwarte

Ausbildungsdauer: 
3 Abende oder 

1 Samstag  
(9 Unterrichts- 

einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 18

Teilnehmerkreis: 
Jugendwarte die in der eigenen 
Feuerwehr als Jugendwart vor-
gesehen oder bereits eingesetzt 
sind ohne Lehrgang Jugendwart 

an einer Staatlichen Feuer-
wehrschule

Lehrgangsvoraussetzung: 
MTA Abschlussmodul – 

Teil III

Zugführer, Leiter einer Feuerwehr
Beruf:  
Schreiner

Jan Schröter 
Fach-KBM Jugend 
(Reit im Winkl)
Tel.: 0174-6784628 
Mail: jan.schroeter@kfv-traunstein.de

TS-26-JW-1 noch nicht bekannt 07.02.2026

TS-26-JW-2 noch nicht bekannt 21./ 23./ 24.09.2026

mailto:christof.grundner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:jan.schroeter%40kfv-traunstein.de?subject=
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Ausbildungsziele:
- �Kenntnisse zur Umsetzung der 

Brandschutzerziehung und die 
Aufgaben der Beteiligte sowie 
Auffrischung und Vertiefung von 
vorhandenen Kenntnissen

Ausbildungsinhalte:
- �Vorstellung Brandschutzerzie-

hungs-Konzept Bayern
- �Aufgaben der Schulen
- �Aufgaben der Feuerwehr
- �Organisation eines Elternabends

- �Hilfsmittel zur Brandschutzerzie-
hung

- �Freistellungsanspruch
- �Öffentlichkeitsarbeit
Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Ausbildungsdauer:
1 Abend  

(3 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 22

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrangehörige die in 
der eigenen Feuerwehr als 
Brandschutzerzieher ein-
gesetzt werden oder dafür 

vorgesehen sind

Lehrgangsvoraussetzung:
MTA Abschlussmodul – 

Teil III

Seminar Brandschutzerziehung

Gruppenführer, Kommandant,  
Leiter Fachbereich 9
Beruf:  
Fertigungsprüfer

Stefan Randlinger 
Brandschutzerziehung 
(Waldhausen)
Tel.: 0179-6621258 
Mail: stefan.randlinger@kfv-traunstein.de

TS-26-BE-1 Waldhausen 20.01.2026 TS-26-DS-9 online
auf Anfrage 

kurzfristige Beratung per E-Mail und 
Telefon möglich

Weitere Infos zum 
Lehrgang:

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang

Ausbildungsziele:
- �Kennen und Anwenden der 

DGSVO (ab 05/2018)

Ausbildungsinhalte:
- �Muster Verarbeitungstätigkeiten
- �Erfüllung der Informationspflicht
- �Impressum
- �DS-Hinweise
- �Öffentlichkeitsarbeit
- �Datenschutzgeschäftsordnung
- �Urheberrecht

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Ausbildungsdauer:
1 Abend  

(3 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 18

Teilnehmerkreis: 
Kommandanten, Vorstände, 

Jugendwarte, aktive und 
passive Mitglieder

Lehrgangsvoraussetzung:

Datenschutzgrundverordnung DSGVO

Verbandsführer
Beruf:  
Fachlehrer

Maximilian Bogner 
Datenschutzbeauftragter 
(Waging)
Tel.: 0171-4398833 
Mail: maximilian.bogner@kfv-traunstein.de

mailto:stefan.randlinger%40kfv-traunstein.de?subject=
https://www.bmjv.de/DE/themen/themen_node.html
mailto:maximilian.bogner%40kfv-traunstein.de?subject=


TS-26-KFV-PO-11 online 05.05.2026
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Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang
- Freischaltung für KFV Portal

Ausbildungsziele:
- �Verwalten von Daten und Anwen-

dung der Portal-Funktionen

Ausbildungsinhalte:
- �Einführung in das Portal, Verwen-

dungszweck, Prozesse
- �Zweckgebundener Datenschutz und 

Einverständniserklärung

- �Übersicht über die Funktionen und 
Rollen im Portal

- �Registrieren und Anmelden
- �Importmöglichkeiten von Feuer-

wehr-Nutzerdaten (csv-Dateien, 
Excel)

- �Mitgliederverwaltung
- �Bedarfsmeldung von Lehrgangs-

plätzen über das Portal
- �Zuteilung und Anmeldung von 

Lehrgangsteilnehmern an Lehr-
gängen

- �Digitales Dienstbuch

- �Videokonferenzen
- �Kalenderfunktion
- �Dokumentenablage
- �Schnittstelle ALAMOS

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Ausbildungsdauer:
1 Abend 

(3 Unterrichts- 
einheiten)

 

Teilnehmeranzahl: 
maximal 18

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, die 
Einstellungen im KFV-Portal 

vornehmen und als Multiplika-
toren in der eigenen Feuerwehr 
vorgesehen sind (Kommandan-

ten, Datenverwalter)

Lehrgangsvoraussetzung:

KFV-Portal Einführung

Beruf:  
IT-Anwendungsentwickler

Thorsten Lohner 
Fach-KBM EDV, Daten und Kommunikation 
(Bergen)
Tel.: 0173-3505516 
Mail: thorsten.lohner@kfv-traunstein.de

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang 
- Freischaltung für ZEN

Ausbildungsziele:
- �Nachbearbeiten von Einsätzen und 

Durchführung der Stärkemeldung / 
Jahresabschlussarbeiten 

Ausbildungsinhalte:
- �Aufbau der ZEN Management 

Suite
- �Pflege von Fahrzeugen/ Geräten/ 

Personal / Helfer
- �Bearbeiten von Einsätzen
- �Pflege Stärkemeldungsdaten

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Einsatznachbearbeitung

Ausbildungsdauer: 
1 Abend oder  
1 Vormittag  

(4 Unterrichts- 
einheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 18

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleistende, 

die Einsatznachbearbei
tungen durchführen (Kom-

mandanten, Bericht- 
ersteller)

Lehrgangsvoraussetzung: 

TS-26-EMS-9 online 16.09.2026

Zen

Beruf:  
IT-Anwendungsentwickler

Thorsten Lohner 
Fach-KBM EDV, Daten und Kommunikation 
(Bergen)
Tel.: 0173-3505516 
Mail: thorsten.lohner@kfv-traunstein.de

mailto:thorsten.lohner%40kfv-traunstein.de?subject=
mailto:thorsten.lohner%40kfv-traunstein.de?subject=
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TS-26-AL-5 online 24.03.2026

Gruppenführer
Beruf:  
Teamleiter EDV-Branche

Maximilian Geppert 
Fachberater EDV, Daten und Kommunikation 
(Übersee)
Tel.: 0151-41249528 
Mail: maximilian.geppert@kfv-traunstein.de

Unterlagen/ Ausrüstung:
- PC mit Internetzugang
- Freischaltung für ALAMOS
- Freischaltung für ALUS

Ausbildungsziele:
- �Verwalten von Mitgliedern, Grup-

pen und Alarmierungen in ALA-
MOS

- �Verwalten von Digitalen Melde-
empfängern, Gruppen und Alar-
mierungen in ALUS 

ALAMOS & ALUS – 
Alarmierungssysteme

Ausbildungsdauer: 
1 Abend 

(3 Unterrichtseinheiten)

Teilnehmeranzahl: 
maximal 15

Teilnehmerkreis: 
Feuerwehrdienstleisten-
de die Einstellungen in 

ALAMOS und ALUS vor-
nehmen (Kommandanten, 

Datenverwalter)

Lehrgangsvoraussetzung: 

Ausbildungsinhalte:
- �Schnittstelle zum KFV-Portal
- �Konfigurationen in ALAMOS vor-

nehmen
- �Konfigurationen in ALUS vorneh-

men
- �Smartphone Apps

Abschluss:
- Teilnahmebestätigung

Bedarfsermittlung:
Im November 2025 werden die Lehr-
gangstermine in das KFV-Portal ein-
gestellt. Der Lehrgangsbedarf für das 
Jahr 2026 ist durch die Kommandan-
ten über das KFV-Portal bis spätes-
tens zum 16.12.2025 abzugeben.

Bei Rückfragen zur Bedarfsmeldung 
steht der jeweilige Bereichs-KBM, 
Lehrgangsleiter oder Fach-KBM zur 
Verfügung.

Bei Problemen mit dem KFV-Portal 
steht der Fach-KBM EDV, Thorsten 
Lohner, zur Verfügung.

Zuteilung:
Von den jeweiligen Lehrgangsleitern 
werden die Lehrgangsplätze bis spätes- 
tens Februar 2026 bzw. in Ausnahme- 
fällen mindestens 8 Wochen vor Lehr-
gangsbeginn verbindlich zugeteilt.

Die verbindliche Lehrgangsplatzzutei-
lung über das KFV-Portal ist ganzjäh-
rig einsehbar.

Meldung der Teilnehmer:
Bis spätestens 4 Wochen vor Lehr-
gangsbeginn müssen die Teilnehmer 
durch den jeweiligen Kommandan-
ten über das KFV-Portal namentlich 
gemeldet werden. Die Teilnehmer 
werden automatisch durch das Portal 
über die Anmeldung informiert. Die 
namentlich gemeldeten Teilnehmer 
bestätigen bis 14 Tage vor Lehrgangs-
beginn ihre Teilnahme am Lehrgang 
über das Portal.

Absage zugeteilter 
Lehrgangsplätze:
Bei einer Verhinderung der Teilnahme 

ist bis spätestens 14 Tage vor Lehr-
gangsbeginn abzusagen oder Ersatz 
zu melden, ansonsten wird der Lehr-
gangsplatz in Rechnung gestellt, um 
die Durchführung auch mit reduzier-
ter Teilnehmeranzahl sicher zu stellen. 
Eine Abrechnung erfolgt auch bei 
Nichterscheinen oder Abbruch des 
Lehrganges durch den Teilnehmer.

Abrechnung:
Anhand der namentlich rückgemel-
deten Teilnehmer werden die Lehr-
gangsgebühren erhoben.

Die Lehrgangsgebühren werden durch 
die Kreisfeuerwehrverband Traunstein 
gGmbH dem jeweiligen Träger der 
Feuerwehr in Rechnung gestellt.

Lehrgangsunterlagen:
Lehrgangsunterlagen werden im 
Lehrgang ausgehändigt.

AGT Fortbildung 
Brandübungsanlage 
Stufe II Gasbefeuert 
(BSA)
Die AGT Fortbildung Stufe II wird 
automatisch nach erfolgreichem Ab-
schluss des Lehrganges zum Atem-
schutzgeräteträger durch den Fach-
KBM Atemschutz zugewiesen.

Hinweis zum Daten-
schutz:
Im Rahmen der Durchführung der 
Ausbildungsveranstaltungen und im 
Rahmen der Öffentlichkeitsarbeit 
werden bei den Veranstaltungen per-
sonenbezogene Daten und Aufnah-
men verarbeitet und die Teilnehmer 

sind gegebenenfalls auf den Aufnah-
men zu sehen.

Hinweis zum Versiche-
rungsschutz:
Die Anmeldung eines Teilnehmers zu 
einem Lehrgang stellt im Sinne des 
Versicherungsschutzes eine Entsen-
dung durch den Kommandanten dar. 
Der Versicherungsschutz ist somit 
durch die Gemeinde (KUVB) sicher-
gestellt. Im Falle eines Unfalles hat 
der Kommandanten diesen unverzüg-
lich an die Gemeinde zu berichten. 

Die Lehrgangsvoraussetzungen als 
Zulassung zum Lehrgang sind ver-
bindlich.

Schwangerschaft:
Während Schwangerschaft und Still-
zeit gilt:

Keine Teilnahme an praktischen Übun-
gen. Eine Teilnahme ist ausschließlich 
an Veranstaltungen ohne Gefähr-
dungen möglich wie an theoretischen 
Schulungsveranstaltungen z.B. Schu-
lungsraum, Online-Schulungen.

Auskünfte über die praktische Tätig-
keit bei den Lehrgängen können über 
den jeweiligen Lehrgangsleiter einge-
holt werden.

Weitere Infos:

mailto:maximilian.geppert%40kfv-traunstein.de?subject=
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FÜHRUNGS­
STUFE D

FÜHRUNGS­
STUFE C

FÜHRUNGS­
STUFE B

FÜHRUNGS­
STUFE A

MTA MODULE
Modulare Trupp-Ausbildung

Ausbildung auf Landkreisebene
Die MTA-Ausbildung im Landkreis Traunstein besteht aus 
den Modulen: 
- �Grundlagenmodul in der Heimat- bzw. Jugendfeuerwehr
- MTA-Basismodul – Teil I mit MTA-Zwischenmodul
- MTA-Erste Hilfe
- MTA-Funkmodul – Teil II
- �MTA-Abschlussmodul – Teil III mit MTA-Abschlussprüfung

Ausbildung in der Heimatfeuerwehr  
(Quereinsteiger)
Die MTA-Ausbildung kann alternativ auch komplett in 
der Heimatfeuerwehr durchgeführt werden. Die Aus-
bildung hat anhand des Ausbilderleitfadens zu erfolgen. 
Die Teilnehmer weisen dabei in den zentral organisierten 
MTA-Zwischen- und Abschlussprüfung ihren Wissens-
stand nach. In diesen Modulen findet keine Theorie- bzw. 
Praxisausbildung statt!

MFA MODULE
Modulare Führungs-Ausbildung

S1 – Personal
S4 – Versorgung

Wasserförderung

Löschschaum

Brandmeldeanlage

Einführung in die Stabsarbeit

MFA Einsatzleiter
Führungsstufe C – Teil 2

MFA Einsatzleiter Tunnel-
anlagen, Führungsstufe C

MFA Basismodul GF Lehrgang SFSoder

MFA Dokumentation und Lagekarte
Führungsstufe C – Teil 1

S2 – Lage
S3 – Einsatz

S5 – Presse
S6 – IuK

Bei der Modularen Führungsausbildung (MFA) handelt 
es sich um eine landkreis-spezifische Ausbildung für Füh-
rungskräfte. Die aufeinander aufbauenden Module werden 
für alle Führungsstufen angeboten. Erlerntes Wissen aus 
Grundmodulen dient als Grundlage für weitere Aufbau-
module. 
Die Abfolge der Module ist wie folgt: 

- �Führungsstufen A: Grundlagen zum Führen einer 
Gruppe und verstehen des Führungssystems

- �Führungsstufen B: Aufbaumodule für den Gruppen- 
und Zugeinsatz und Vertiefung von Spezialwissen

- �Führungsstufen C: Führung mit einem Führungsfahr-
zeug und Führungsstaffel

- Führungsstufen D: Führung mit einem Führungsstab

Grundlagenmodul
in der Heimat- 

feuerwehr

MTA Basismodul  
Teil I

 mit Zwischenprüfung

MTA  
Erste Hilfe

MTA Funkmodul  
Teil II

MTA Abschlussmodul  
Teil III

mit Abschlussprüfung

Grundlagen- und MTA Basismodul  
in der Heimatfeuerwehr (z.B. Quereinsteiger, etc.), 

Erste Hilfe Ausbildung

mind. 12 Jahre mind. 16 Jahre 18 Jahre

4 Jahre 2 Jahre

6 Jahre

MÖGLICHER AUSBILDUNGSABLAUF AUF LANDKREISEBENE

MÖGLICHER AUSBILDUNGSABLAUF FÜR QUEREINSTEIGER OHNE LEHRGÄNGE 
AUF LANDKREISEBENE

MTA-Funk- und Abschlussmodul  
in der Heimatfeuerwehr

MTA Zwischenprüfung MTA Abschlussprüfung

Die Module mit und ohne Lehrgangsteilnahme können beliebig kombiniert werden, es muss nicht der ein 
oder andere Ablauf gewählt werden.

Die Modulare Truppausbildung (MTA) dient als Grundausbildung aller Feuerwehrdienstleistenden in Bayern.
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Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MTA-BM-234 L2-Bereich 23./ 25./ 27.02./ 02./ 04./ 06./ 09./ 11./ 13.03.2026

TS-26-MTA-BM-235 L3-Bereich 02./ 04./ 06./ 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20.03.2026

TS-26-MTA-BM-236 L2-Bereich 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27.03.2026

TS-26-MTA-BM-237 L5-Bereich 09./ 11./ 13./ 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27.03.2026

TS-26-MTA-BM-238 L4-Bereich 16./ 18./ 20./ 23./ 25./ 27./ 30.03./ 01./ 03.04.2026

TS-26-MTA-BM-239 L4-Bereich 28./ 30.09./ 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16.10.2026

TS-26-MTA-BM-240 L5-Bereich 28./ 30.09./ 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16.10.2026

TS-26-MTA-BM-241 L3-Bereich 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 16./ 19./ 21./ 23.10.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MTA-FU-135 Stein 28.02.2026

TS-26-MTA-FU-136 Kay 09. /11./ 13.03.2026

TS-26-MTA-FU-137 Kienberg 21.03.2026

TS-26-MTA-FU-138 Marquartstein 04./ 06./ 08.05.2026

TS-26-MTA-FU-139 Erlstätt 14./ 16./ 18.09.2026

TS-26-MTA-FU-140 Engelsberg 17.10.2026

TS-26-MTA-FU-141 Surberg 17.10.2026

TS-26-MTA-FU-142 Petting 19./ 21./ 23.10.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MTA-AM-88 L3-Bereich 23./ 25./ 27.02.2026

TS-26-MTA-AM-89 L4-Bereich 06./ 08./ 10.04.2026

TS-26-MTA-AM-90 L5-Bereich 13./ 15./ 17.04.2026

TS-26-MTA-AM-91 L5-Bereich 08./ 10./ 12.06.2026

TS-26-MTA-AM-92 L2-Bereich 15./ 17./ 19.06.2026

TS-26-MTA-AM-93 L2-Bereich 13./ 15./ 17.07.2026

TS-26-MTA-AM-94 L3-Bereich 09./ 11./ 13.11.2026

TS-26-MTA-AM-95 L4-Bereich 09./ 11./ 13.11.2026

MTA Basismodul – Teil I (Seite 7):

MTA Funkmodul – Teil II (Seite 8):

MTA Abschlussmodul – Teil III (Seite 9):

Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 2 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 3 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 4 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 5 auf Anfrage

MTA Zwischenprüfung ohne Lehrgangsteilnahme (Seite 10):

MTA Abschlussprüfung ohne Lehrgangsteilnahme (Seite 11):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 2 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 3 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 4 auf Anfrage

nach Anmeldung durch 
Inspektoren

Bereich Land 5 auf Anfrage

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-AT-157 Traunstein 14./ 16./ 18./ 21./ 23./ 25.04.2026

TS-26-AT-158 Trostberg 14./ 16./ 18./ 21./ 23./ 25.04.2026

TS-26-AT-159 Traunstein 15./ 17./ 19./ 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-AT-160 Trostberg 15./ 17./ 19./ 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-AT-161 Traunstein 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 24.10.2026

TS-26-AT-162 Trostberg 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 24.10.2026

AGT Träger von Atemschutzgeräten - Stufe I (Seite 15):

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-MTA-EHG-2 noch nicht bekannt findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

MTA Erste Hilfe  (Seite 12):
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Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-RDA-114 Übersee 28.03.2026

TS-26-RDA-115 Übersee 25.04.2026

TS-26-RDA-116 Übersee 09.05.2026

TS-26-RDA-117 Übersee 13.06.2026

TS-26-RDA-118 Übersee 27.06.2026

TS-26-RDA-119 Übersee 11.07.2026

TS-26-RDA-120 Übersee 26.09.2026

TS-26-RDA-121 Übersee 10.10.2026

TS-26-RDA-122 Übersee 24.10.2026

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – Stufe III – holzbefeuert (RDA) (Seite 19):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-CSA-97 Trostberg 28.02.2026

TS-26-CSA-98 Trostberg 07.03.2026

TS-26-CSA-99 Traunstein 14.03.2026

TS-26-CSA-100 Traunstein 21.03.2026

AGT Zusatzmodul – Träger von CSA (Seite 21):

Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-GF-14 Traunreut/ Gendorf 10./ 12./ 14./ 17./ 19./ 21./ 23.11.2026

Gruppenführer – SFS Gendorf (Seite 25):

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-BMA-AL-4 Grabenstätt 18.02.2026

TS-26-BMA-AL-5 Grabenstätt 18.03.2026

TS-25-BMA-AL-6 Kirchheim 04.11.2026

Brandmeldeanlagen – Aufbaulehrgang (Seite 28):

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-MFA-BM-15 Erlstätt 24./ 26./ 28.02.2026

MFA Basismodul – Führungsstufe A (Seite 26):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-WBK-77 Traunreut 27.10.2026

TS-26-WBK-78 Traunreut 10.11.2026

TS-26-WBK-79 Traunreut 17.11.2026

TS-26-WBK-80 Traunreut 24.11.2026

TS-26-WBK-81 Traunreut 01.12.2026

 AGT Zusatzmodul - Einsatz der WBK (Seite 22):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

 nach Plan / Anmeldung

AGT Belastungsübung (Seite 23):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-BMA-27 Grabenstätt 24./ 25./ 26.02.2026

TS-26-BMA-28 Grabenstätt 24./ 25./ 26.03.2026

TS-26-BMA-29 Kirchheim 27./ 28./ 29.10.2026

TS-26-BMA-30 Kirchheim 17./ 18./ 19.11.2026

Brandmeldeanlagen – Führungsstufe B (Seite 27):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-BSA-130 Traunreut 20.01.2026

TS-26-BSA-131 Traunreut 27.01.2026

TS-26-BSA-132 Traunreut 03.02.2026

TS-26-BSA-133 Traunreut 10.02.2026

TS-26-BSA-134 Traunreut 14.04.2026

TS-26-BSA-135 Traunreut 21.04.2026

TS-26-BSA-136 Traunreut 28.04.2026

TS-26-BSA-137 Traunreut 05.05.2026

TS-26-BSA-138 Traunreut 15.09.2026

TS-26-BSA-139 Traunreut 22.09.2026

TS-26-BSA-140 Traunreut 29.09.2026

TS-26-BSA-141 Traunreut 06.10.2026

TS-26-BSA-142 Traunreut 13.10.2026

AGT Fortbildung Brandübungsanlage – Stufe II – gasbefeuert (BSA) (Seite 17):
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Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-LS-18 Chemiepark Trostberg 04.04.2026

TS-26-LS-19 Chemiepark Trostberg 26.09.2026

TS-26-LS-20 Chemiepark Trostberg 17.10.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MFA-C3-17 online 05.03.2026

TS-26-MFA-C3-18 online 08.10.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MFA-C1-18 Erlstätt 10./ 12./ 14.03.2026

TS-26-MFA-C1-19 Erlstätt 22./ 24./ 26.09.2026

TS-26-MFA-C1-20 Erlstätt 13./ 15./ 17.10.2026

Löschschaum - Führungsstufe B (Seite 29):

EDP Anwenderschulung ELW-Modul – Führungsstufe C (Seite 31):

MFA Lagekarte und Dokumentation - Führungsstufe C (Seite 32):

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-WF-33 Heiligkreuz 20./ 22./ 24.10.2026

Wasserförderung – Führungsstufe B (Seite 30):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MFA-C2-12  Erlstätt 05./ 08.11.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MFA-C4-3
Altenmarkt/ Ruh-
polding/ Traunstein

auf besondere Einladung

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MFA-D2-8 Erlstätt auf besondere Einladung

MFA Einsatzleiter – Führungsstufe C (Seite 33):

MFA Einsatzleiter Tunnelanlagen – Führungsstufe C (Seite 34):

EDP Anwenderschulung Stabs-Modul – Führungsstufe D (Seite 35):

Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-ABC-GL-14 Stein 06./ 08./ 10.04.2026

TS-26-ABC-GL-15 Stein 05. /07./ 09.10.2026

ABC-Einsatz – Grundlehrgang (Seite 39):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-THL-LKW-15 Siegsdorf 16.10.2026

TS-26-THL-LKW-16 Siegsdorf 17.10.2026

Technische Hilfeleistung – LKW Unfall (Seite 38):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-THL-72 Nußdorf 10./ 13./ 15./ 17./ 20./ 22./ 25.04.2026

TS-26-THL-73 Grassau 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 17.10.2026

TS-26-THL-74 Schnaitsee 02./ 05./ 07./ 09./ 12./ 14./ 17.10.2026

Technische Hilfeleistung – Grundausbildung (Seite 37):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MO-31 Traunstein 11./ 12.02.2026

TS-26-MO-32 Traunstein 13./ 14.02.2026

TS-26-MO-33 Traunstein 23./ 24.02.2026

TS-26-MO-34 Traunstein 27./ 28.02.2026

TS-26-MO-35 Traunstein 16./ 17.09.2026

TS-26-MO-36 Traunstein 18./ 19.09.2026

Arbeiten mit der Motorsäge (Seite 40):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MSS-37 Traunstein 19.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-38 Traunstein 19.05.2026 – Nachmittag

TS-26-MSS-39 Traunstein 20.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-40 Traunstein 20.05.2026 – Nachmittag

TS-26-MSS-41 Traunstein 21.05.2026 – Vormittag

TS-26-MSS-42 Traunstein 21.05.2026 – Nachmittag

Fortbildung Motorsägenführer am Spannungssimulator (Seite 41):
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Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-MA-63 Waging am See 14./ 16./ 18./ 21./ 25.04.2026

TS-26-MA-64 Waging am See 03./ 05./ 07./ 10./ 14.11.2026

Maschinist für Tragkraftspritzen und Löschfahrzeuge (Seite 43):

Lehrgangstermine Übersicht

Absturzsicherung (Seite 42):

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-ABS-28 Waging am See 09./ 11./ 13./ 16./ 20.06.2026

TS-26-ABS-29 Waging am See 14./ 16./ 18./ 21./ 25.07.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-DL-6 noch nicht bekannt findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-BF-4 Übersee findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Maschinist für Drehleitern (Seite 44):

Bootsführer (Seite 45):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

ST-26-ST-6 Traunreut 08./ 09.05.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-SUW-4 Traunreut 24.03.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-FST-10 Alzmetall Altenmarkt nach Verfügbarkeit des Trainers

Staplerschein (Seite 46):

Sonder- und Wegerecht (Seite 47):

Fahrsicherheitstraining (Seite 48):

Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Bedarf

TS-26-EMO-T1-11 online 22.01.2026

TS-26-EMO-T1-12 online 03.11.2026

E-Mobilität – Teil I – III (Seite 49):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-EMO-PT-16 Nußdorf 07.02.2026 – Vormittag

TS-26-EMO-PT-17 Nußdorf 07.02.2026 – Nachmittag

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-TTZ-6 Traunstein 10.10.2026 – Vormittag

TS-26-TTZ-7 Traunstein 10.10.2026 – Nachmittag

E-Mobilität – Praxis-Traininig (Seite 50):

Technik-Tag – Zug (Seite 51):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-VBB-FÜ-6 online 28.01.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-GW-7 Siegsdorf findet statt bei Erreichen der Mindest-Teilnehmerzahl

Vegetationsbrandbekämpfung – Modul Führung (Seite 54):

Gerätewart (Seite 52):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-VBB-WB-6 online auf besondere Einladung

Vegetationsbrandbekämpfung – Modul Waldbrandeinsatz (Seite 53):

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-25-VBB-MA-6 online 04.02.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-KDT-1 noch nicht bekannt 18.04.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-VBB-FL-6 online 11.02.2026

Vegetationsbrandbekämpfung – Modul Mannschaft (Seite 55):

Seminar für Kommandanten (Seite 58):

Vegetationsbrandbekämpfung – Modul Flugunterstützung (Seite 56):
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FEUERWEHR  
LERNBAR

Einfach den QR Code  
scannen und lernen!

Oder unter: 
www.feuerwehr-lernbar.bayern

Lehrgangstermine Übersicht

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-AL-5 online 24.03.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-EMS-9 online 16.09.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-KFV-PO-11 online 05.05.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-JW-1 noch nicht bekannt 07.02.2026

TS-26-JW-2 noch nicht bekannt 21./ 23./ 24.09.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-BE-1 Waldhausen 20.01.2026

Lehrgangsnummer Ort Lehrgangsdatum Bedarf

TS-26-DS-9 online
auf Anfrage kurzfristige Beratung per E-Mail und Telefon 

möglich

ALAMOS & ALUS - Alarmierungssysteme (Seite 64):

Einsatznachbearbeitung (Seite 62):

KFV-Portal Einführung (Seite 63):

Seminar für Jugendwarte (Seite 59):

Seminar Branschutzerziehung (Seite 60):

Datenschutzgrundverordnung DSGVO (Seite 61):
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SICHERE DIR DEINEN LEHRGANGS­
PLATZ DIGITAL

"WENN EINSÄTZE NACHWIRKEN, SIND WIR DA."

HIT 
HELFER-INTERVENTIONS-TEAM

Zur Freischaltung bitte Kontakt mit Deinem Kommandanten aufnehmen!

Alle Lehrgangstermine
Alle Lehrgangsvoraussetzungen
Alle Zusatzinformationen und Hinweise

Du brauchst Unterstützung oder willst mehr 
wissen? Sprich deine Führungskraft an oder 
kontaktiere uns direkt.

Seit 2001 unterstützen speziell 
geschulte Feuerwehrleute ihre Ka-
merad:innen nach belastenden Ein-
sätzen – direkt vor Ort, vertraulich 
und kollegial.

Ein Team von Feuerwehrmännern/-
frauen mit einer Zusatzausbildung 
stehen auf Anforderung der Füh-
rungskräfte vor Ort zur Verfügung, 
um nach besonders belastenden 
Einsätzen kameradschaftlichen Bei- 
stand zu geben.

Immer wieder ereignen sich Not-
fälle, bei denen sich die Beteiligten 
eine fachliche Einsatzbegleitung 
oder Einsatznachbearbeitung wün-
schen.

Digitales Dienstbuch
Vorteilsangebote für Mitglieder einer Feuerwehr
Fachinformationen
Feuerwehr-Cloud
Videokonferenzen
Zugang zur Einsatzführungssoftware edp4

Einfach den QR Code 
scannen und anmelden!

Oder unter: 
https://ts.kfv-portal.org
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NOTIZEN:

www.braukon.de
www.camba-bavaria.de

BrauKon GmbH • Gewerbering 3 • 83370 Seeon

ANLAGENMECHANIKER/IN

INDUSTRIEKAUFLEUTE
KAUFLEUTE FÜR BÜROMANAGEMENT

ELEKTRONIKER/IN 
FÜR AUTOMATISIERUNGSTECHNIK

TECHNISCHE PRODUKTDESIGNER/IN
(M/W/D)

BERUFE
MIT ZUKUNFT:

BÄCKER/IN

BRAUER/IN UND MÄLZER/IN

BEWIRB DICH PER WHATS APP: +49 170 37 31 740 
BEWIRB DICH PER WHATS APP: +49 170 37 31 740 

DU BIST DIR UNSICHER, FÜR WELCHEN BERUF DU DICH INTERESSIERST?

Gerne kannst du im Rahmen eines Praktikums

in die verschiedenen Bereiche reinschnuppern.

BR
AU

KO
N CAM

BA

Cooler ausblickCooler ausblick
auf deine zukunft auf deine zukunft 
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WASSER 
MARSCH.

Seit Jahrzehnten ein starkes Team –
Die Freiwilligen Feuerwehren und Adelholzener.
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Kreisfeuerwehrverband Traunstein gGmbH 
Hedwigstraße 7c | 83308 Trostberg

Facebook: KreisfeuerwehrverbandTraunstein
Instagram: kfv_traunstein

www.kfv-traunstein.de
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